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Nr 203 Halle Sonnabend den 2 Mai 1914

Mv Deutſcher Reichstag
246 Sitzung Freitag 1 Mai 1914

Am Tiſche des Bundesrats Dr Delbrück
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

Kurze Anfragen
Von den Sozialdemokraten fragen Dittmann und andere Mit

glieder ob dem Reichskanzler bekannt ſei

1 daß das S der et u Nr 148 inStraßburg i Elſ während der letzten Wintermonate bei
ſtrenger Kälte und tagelangem Regenwetter zu Felddienſtübun
gen im Gelände bis zu fünftägiger Dauer kommandiert worden
iſt daß infolge dieſer Strapazen ſehr viele Er krankungen
vorgekommen ſind infolge deren die Lazarette zeitweilig über
üllt waren 2 daß zwei Soldaten der zweiten Kompagnie durch

die unausgeſetzte Ueberanſtrengung im Dienſt geſundheitlich ſo
geſchwächt wurden daß ſie nach kurzer Erkrankung ſtarben
3 daß zwei andere Soldaten dieſer Kompagnie aus Verzweif
lung ihrem Leben durch Erhängen bezw Erſchießen ein Ende
machten Was gedenkt der Reichskanzler zu tun um ſolchen
Vorkommniſſen vorzubeugen

Generalmajor Wild von Hohenborn 1 es iſt nicht richtig
daß infolge von Strapazen bei Uebungen des 143 Regiments ſehr
viele Erkrankungen vorgekommen ſind und daß die Lazarette in
folge davon überfüllt wären 2 es iſt nicht zutreffend daß Sol
daten der zweiten Kompagnie infolge Ueberanſtrengung geſtorben
ſind vielmehr handelt es ſich bei zwei Todesfällen in dieſer Kom
pagnie um einen Fall von Genickſtarre und einen Unglücksfall
3 es iſt nicht richtig daß Soldaten derſelben Kompagnie ihrem
Leben ein Ende machten vielmehr iſt nur ein Selbſtmordverſuch
vorgekommen deſſen Urſache in keinem Zuſammenhang mit den in
der Anfrage angeführten Gründen ſteht Jm übrigen wird di e
Beantwortung der Anfrage abgelehnt da weder
der Reichskanzler noch der Reichstag in Angelegenheiten
der Ausbildung der Truppen zuſtändig iſt Bei
fall rechts Unruhe bei den Soz

Abg Dittmann Soz fragt zur Ergänzung weiter an
Jſt dem Reichskanzler bekannt daß bei den in der Anfrage

erwähnten fünftägigen Uebungen die Mannſchaften in den kal
ten Februarnächten nicht aus den Kleidern heraus
kamen und das weder für Quartier noch Verpflegung vorgeſorgt war Jſt dem Reichskanzler be
kannt daß einer der ums Leben gekommenen Soldaten zwei
Tage hintereinander von morgens 4 Uhr bis abends 8 Uhr im
Dienſt war und daß er auch in der dazwiſchen liegenden Nacht
anſtatt der vorgeſchriebenen 1 Stunde 4 Stunden Wachtdienſt
tat ſo daß er 40 Stunden nicht ſchlafen konnte

Generalmajor Wild von Hohenborn Jch habe meinen Er
en nichts hinzuzufügen Beifall rechts Unruhe bei den

Abg Dittmann Soz fragt zur Ergänzung weiter
Jſt der Reichskanzler bereit wenn ihm Material überreicht

wird aus dem ſich ergibt daß die gegebene Antwort objektiv
unzutreffend iſt neue Ermittlungen anzuſtellen

Präſident Dr Kaempf Das iſt keine Ergänzung der Anfrage
Unruhe bei den Soz

Der Abg Birkenmayer Zentr fragt
Jſt dem Reichskanzler bekannt daß durch den Großherzog

Kch Badiſchen Geheimen Regierungsrat Dr Mallebrein zu
Karlsruhe in Baden ein Präparat Mallebrein als
Heilmittel gegen J fektionskrankheiten her
geſtellt worden iſt welches in mediziniſchen Kreiſen infolge ſei
ner Wirkung als ſehr bedeutſam erkannt worden iſt 2 daß
dieſes Präparat ſich als Heilmittel gegen die Maul und Klauen
ſeuche ſowie gegen die Tuberkuloſe und in letzterer Hinſicht
auch bei Erkrankungen von Menſchen erfolgreich bewährt
hat 8 daß eine Reihe von Fachmännern geſtützt auf ihre
Erfahrungen ſich zugunſten dieſes Heilmittels ausgeſprochen
haben Gedenkt der Reichskanzler ſeinen amtlichen Einfluß
zur möglichſt umfangreichen Verwendung dieſes Heilmittels
geltend zu machen

Miniſterialdirektor von Jonquières Bei Beantwortung die
Frage iſt eine eingehende Würdigung des Sachverhalts aus

geſchloſſen Sie würde entweder eine beſondere Reklame
u das Mittel oder deſſen vollkommene Diskredi
ierung zur Folge haben Da keine dieſer beiden Wirkungen

als erwünſcht anzuſehen iſt muß die Beantwortung derartiger
Anfragen jetzt und auch in Zukunft grundſätzlich
abgelehnt werden wenn nicht ganz beſondere Jntereſſen des
n Wohles Ausnahmen angezeigt erſcheinen laſſen
Beifall

Der Schuß des menſchlichen Lebens anf See
e Ausſprache über den internationalen Vertrag wird fort

eſetzt

Miniſterialdirektor v Jonquières
ch muß dem Abg Schumann der geſtern die Ausſprache

eingeleitet hat von vornherein ſcharf entgegentreten Er hat geſagt nach der Titanic Kataſtrophe ſei nur
etwas geſchehen weil es ſich dabei um amerikaniſche Mil
liardäre gehandelt habe wären es Zwiſchendecker geweſen
dann wäre nichts geſchehen Dieſe Worte ſind ſchon von dem
Hauſe mit Unruhe aufgenommen worden Jch muß meinerſeits
auch unſerer Entrüſtung über dieſe Bemerkung Ausdruck
geben Bei dem tieftraurigen Titanic Unglück ſpielten die
amerikaniſchen Milliardäre nicht die erſte Rolle Jn der erſten

laſſe waren nur 325 Paſſagiere in der zweiten 225 aber in der
dritten 706 ſogenannte Zwiſchendecker Dazu kamen noch 885
Mannſchaften Es handelte ſich im weſentlichen alſo gerade um
Zwiſchendecker Und gerade dieſes Unglück gab Anlaß zu weit
gehenden Vorbeugungsmaßregeln Jm übrigen iſt für uns dasLeben eines Zwiſchendege s genau ſo viel wert wie das Leben
eines amerikaniſchen Milliardärs Beifall Natürlich kommen
ſo außergewöhnliche Maßregeln ohne derartige Kataſtrophe nicht
ohne weiteres in Frage
v ir waren ſeit langen Jahren mit ſolchen Unglücksfällen
1aſpont Das letzte war der Untergang der Elbe im Jahre

95 Seitdem ſind die Unfallvorſchriften fortwährend aus
gebaut worden Es iſt dann Beſchwerde geführt worden daß
r der Konferenz kein Vertreter der ſeemän

hen Arbeiter zugezogen wurde Tatſächlich ſind aber
wett Arbeiter bei den Vorbereitungen zu der Konferenz gehört
gezogen r eben z r wurdep auch nicht zu

nur zwei ſachverſtändige Herren keine kaufmänniſcheVertreter Die ſeemänniſchen Arbeiter drauchten keine belonde

ren Verkreter Die Regierungsvertreter ſind doch r alleVeteiligten gleichzeitig zu vertreten Wir halten im Gegenſatz

zu dem ſozialdemokratiſchen Redner die Seeberufsgenoſ
ſenſchaft für durchaus geeignet die ihr zufallenden Aufgaben
zu erfüllen Aus vereinzelten Vorfällen kann man doch nicht den
Schluß ziehen daß die Seeberufsgenoſſenſchaft unfähig iſt

Abg Dr Pfleger Zentr
Wir ſind überzeugt daß der vorliegende Vertrag geeignet iſtdie Sicherheit der Schiffe auf hoher See zu erhöhen Die See

berufsgenoſſenſchaften gehören zu den beſtgeleiteten Berufs
genoſſenſchaften und wir bringen ihr volles Vertrauen entgegen

Abg Baſſermann Natl
Namens meiner politiſchen Freunde kann ich dem uns vor

liegenden Vertrag zuſtimmen Wir hoffen das es auch auf
anderen Gebieten gelingen möge zu internationalen Verkrägen
zu gelangen ſo z B auf dem Gebiete der Frachtſchiff
fahrt Die Vorwürfe des ſozialdemokratiſchen Redners halten
wir für unbegründet Unſere Reedereien werden von vortreff
lichen Männern geleitet und die Sicherheitsvorſchriften die jetzt
vorgeſchlagen werden waren zum größten Teil durch unſere Reede
reien bereits eingeführt Die ausgezeichnet geleiteten Seeberufs
genoſſenſchaften ſind ſtets bemüht ihren ſchwierigen Aufgaben ge
recht zu werden und deshalb halten wir die ſozialdemokratiſchen An

griffe gegen ſie hier für unberechtigt

Abg Graf Weſtarp Konſ
Der Vertrag iſt ein großer Fortſchritt Die Sicherheitsvor

ſchriften ſind weſentlich verbeſſert Wir laſſen uns die Freude
an dem Vertrag durch die ſozialdemokratiſchen Angriffe nicht
trüben Dieſe Bemängelungen waren zu erwarten Das gehört

zur Agitationsmethode der Sozialdemokraten

Temperaments
rüſten liegt gar nicht vor

Die Seeberufsgenoſſenſchaft verdient bei der Durchführung
des Geſetzes volles Vertrauen

Abg Dr Heckſcher Vp
Dieſer Vertrag iſt ein erfreulicher Fortſchritt den wir dank

ar begrüßen Es iſt beachtenswert daß die Jnitiative zu
dieſem vortrefflichen Uebereinkommen von
Deutſchland ausgegangen iſt Die Rede Schumanns war ſtellen
weiſe von leidenſchaftlichem Haß getragen Es iſt ſchwer ſie mit
parlamentariſchen Ausdrücken zu kennzeichnen Die deutſche
Handelsmarine ſteht unter der Aufſicht der Seeberufs
genoſſenſchaft und des Reichsamts des Jnnern an erſter Stelle
in der Welt Die Unfallziffer iſt für Deutſchland günſtiger als
für England Wenn Arbeitervertreter eine ſolche Geſinnung wie
Schumann zeigen dann iſt es für die Arbeitgeber wenn ſie Selbſt
achtung haben ſchwer mit ihnen zu verhandeln Die Behaup
tung daß die Reeder nur etwas getan haben weil es ſich bei der
Titanic Kataſtrophe um Milliardäre handelte ift von unerhörtem
Klaſſenhaß getragen Sehr richtigl rechts Das muß auch der
Abg Stolten zugeben wenn er vom hanſeatiſchen Geiſt getragen
iſt Lachen der Soz Sie machen es den Reedern ſehr ſchwer
ſich in Verhandlungen einzulaſſen wenn Sie ihnen mit dieſer
Geſinnung entgegentreten Dieſe Angriffe muß man in der
ſchärfſten Weiſe brandmarken Die deutſche Schiffahrt hat Großes
in der Welt geleiſtet

Abg Dr Arendt Rp
Der Abg Schumann hat ſeine Pflicht als Sozialdemokrat voll

erfüllt Wir ſind es ja gewöhnt daß die Sozialdemokra
tie in dieſer giftigen Weiſe bekämpft wird Herr
Schumann wird daher bei der heutigen Maifeier ſicherlich volle
Anerkennung finden Der Vertrag bringt uns ein gutes Stück
vorwärts Er iſt das Muſter eines internationalen Verkehrsver
trags Die Seeberufsgenoſſenſchaft verdient tatſächlich volle An
erkennung Alle bürgerlichen Parteien ſind darin einig Wir
ſollten den Vertrag heute gleich in erſter zweiter und dritter Le
ſung annehmen

Abg Behrens Wirtſch Vgg
Auch wir ſind befriedigt Die ſozialdeme ratiſchen Ueber

treibungen ſchädigen die Arbeiter nur Mit fliegenden Fahnen
brauchen wir nicht ohne weiteres ins Lager der Berufsgenoſſen
ſchaften übergehen Wir ſollten prüfen ob wir die Kontrolle
nicht dem Staate überlaſſen ſollen

Abg Stolten Soz
Jch muß mich entſchieden gegen den Verſuch Dr Heckſchers

wehren mich mit meinen Freunden in Gegenſatz zu bringen Wir
ſind ſachlich gang einig Die Ausdrucksweiſe freilich iſt Sache des

Ein Grund ſich über Schumanns Worte zu ent
Haben wir nicht alljähcrlich viele Berg

werksunglücke ohne daß etwas Durchgreifendes geſchieht Bei
Dr Heckſcher ſchlug die Entrüſtung große Flammen Er ſprach
davon man wolle nicht mehr mit den Arbeitern verhandeln Die
Arbeitgeber tun es doch nicht wegen der ſchönen Augen der
Arbeiter ſondern aus eigenem Jntereſſe Wir ſprechen grade her
gus während andere ihre Gedanken hinter ſchönen
Worten verbergen Zur Kontrolle genügt die Seeberufs
genoſſenſchaft nicht wir verlangen dafür beſondere ſtaatliche Or
gane Sonſt wird der Antrag nicht voll durchgeführt

Abg Dove Vp
Der Abg Stolten hat über die Seeberufsgenoſſenſchaft grade

die gegenteilige Anſicht geäußert wie ſein Fraktionsfreund u
mann Dr Arendt hat geglaubt ſich ſelbſt einen Lorbeer
winden zu müſſen indem er ſich gleichſam als Vater des
Geſetzes aufſpielte Sehr richtig links Es iſt verletzend daß er
uns bei unſerer Stellungnahme Motive eines unlauteren
Wettbewerbs unterſchob Das weiſe ich namens meiner
ſämtlichen Parteigenoſſen zurück Beifall links

Abg Schumann Forſt Soz
Jch halte aufrecht daß wenn es ſich um Zwiſchendecker ge

handelt hätte das Tempo der Reformaktion nicht ſo beſchleunigt
worden wäre Leider ſpielen guch bei der Regierung die Jnter
eſſen des Profits einen großen wenn nicht aasſchlag
gebenden Einfluß Was nützt die ſchönſte Rettungseinrichun
wenn nicht genug geſchulte Mannſchaften vorhanden ſind Das iſt
der Kernpunkt meiner BVeſcherden Die Seeberufsgenoſſenſchaft
hat nicht die Macht ihre Anordnungen durchzuführen Mir iſt
es gar nicht eingefallen den Vorſitzenden der Seeberufsgenoſſen
ſchaft verletzen zu wollen Jch habe nur den einen Fall angeführt
um zu beweiſen daß in der Praxis die Rettungseinrichtungen in
traurigem Zuſtand ſich befinden Selbſt ein Kapitän hat in einem
Artikel erklärt daß viele Reeder um Geld und Zeit zu erſparen
die Sicherheitsvorrichtungen nicht in vorſchriftsmäßiger Form
imſtande halten Jch halte es für meine Pflicht beſtehende Mißſtände rihtſichtslos aufgudecken Da u mich auch Herr Dr

Heckſcher nicht abhalten ſelbſt nicht durch die Drohun
gen die er gegen mich als Vorſitzender des
Transportarbeiter verbandes ausgeſprochen
hat Wenn ich vielleicht unpaſſende Ausdrücke gebraucht
ſz e meine ungenügende Schulbildung Id

r ich ja nichts kann Direkt verhandeln ja die Reeder nicht
mit uns und wenn ſie es in Hafenangelegenheiten tun ſo ge
ſchieht das nicht um meiner ſchönen Augen willen falls ich ſolche
haben ſollte Herr Dr Heckſcher weiß übrigens wie ich glaube
daß ſich mit mir verhandeln läßt

Abg Dr Arendt Rp
Jch habe mich nicht als den Urheber des Vertrages begeichnet

ſondern nur gefreut daß meine ſeinerzeit geäußerten Wünſche in
Erfüllung gegangen ſind Jch habe auch den Fortſchrittlern nicht
unlauteren Wettbewerb vorgeworfen Selbſt wenn ich das denken
würde würde ich es nicht ausſprechen Heiterkeit

Abg Dr Heckſcher Vp
Wir haben es beim Untergang der Titanic mit vollem

Recht abgelehnt bei Gelegenheit eines engliſchen Unglücks unſere
eigenen Einrichtungen zu verteidigen Ob Unternehmer mit den
Arbeitern verhandeln wollen iſt nicht eine Frage wirtſchaftlichen
Jntereſſes ſondern ſozialen Empfindens Die Art des Auftretens
Tes Abg Schumann iſt grundſätzlich vom ganzen Hauſe auch vom
Abg Stolten mißbilligt worden Jch habe nicht gedroht daß Ver
handlungen zwiſchen Unternehmern und Arbeitern nicht mehr
geführt werden Das iſt nicht mein Amt

Der Vertrag wird in erſter und zweiter und auf Antrag
Arendt Rp auch gleich in dritter Leſung en bloc an
genommen

Die Vorlage betr ſtatiſtiſche Aufnahmen der Vorräte von Ge
treide und Erzeugniſſen der Getreidemüllerei wird in erſter und
zweiter Leſung und auf Antrag Erzberger Zentr auch gleich
in dritter Leſung ohne Erörterung angenommen

Es folgt die erſte Beratung des rer betr die ge
meinſamen Rechte der Beſitzer von Schuldverſchreibungen

Geheimrat Delbrück empfiehlt die Vorlage

Abg Dove Vp
Jch erkenne an daß hier ein wichtiger Notſtand vorliegt näm

lich daß wir die Möglichkeit ſchaffen müſſen bei Fortfall eines
Treuhänders einen neuen zu beſtellen ohne Mitwirkung der
Gläubigerverſammlung Da dies wohl die Ueberzeugung des
ganzen Hauſes iſt beantrage ich auch hier mit der erſten die
zweite Leſung zu verbinden und die Vorlage ſofort auch in dritter

Leſung zu erledigen t eDie Vorlage wird auch ohne Ausſprache in allen drei Leſungen
angenommen

Sonnabend 10 Uhr Rechnungsſachen Wahlprüfungen Pe
titionen Rennwettgeſetz

Schluß 4 Uhr

AMb Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

69 Sitzung vom 1 Mat
Am RMiniſtertiſch von Trott zu Solz

Präſident Graf von Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung
um 112 Uhr

Der Kultuseiat
5 Tag

Die Beratung des Kapitels Univerſitäten wird
fortgeſetzt

Abg Eickhoff Vp
Jch freue mich daß die Regierung jetzt mit der Schaffung

des Dr med dent einverſtanden iſt und daß die Regierungen
der anderen Staaten auch ihren Widerſpruch haben fallen laſſen
Den Zahnärzten iſt der Doktortitel dieſe dekorative Ergänzu
des Staatsexamens ſehr wohl zu gönnen um ſo mehr als d
die R V O der Unterſchied zwiſchen Zahnärzten und Technikern
bei Behandlung der Kaſſenmitglieder faſt verwiſcht iſt Es wird
allerdings nicht leicht ſein einen Doktor für die Zahnärzte ein
zuführen aber ich hoffe daß dieſe Schwierigkeiten ſich überwinden
laſſen werden Den Wunſch der in der Schweiz promovierten
Tierärzte ihren Doktortitel auch in Deutſchland führen zu dürfenunterſtützen auch wir Wir können uns darüber freuen daß
unſere Univerſitäten von ſo vielen Ausländern beſucht werden
natürlich ſind die Univerſitäten in erſter Linie für unſere deut
ſchen Studenten da Der von Herrn v d Oſten erwähnte Fall
Jaſt row gehört gar nicht hierher übrigens iſt dem Profeſſor
Jaſtrow gar nicht gekündigt worden es ſollte nur ein neuer Ver
trag abgeſchloſſen werden Bei der Auswahl von Dozenten darf
nur die wiſſenſchaftliche Tüchtigkeit entſcheiden und nichts anderes
Der bisherige Unterricht in den Seminaren muß reformiert wer
den der Vortrag darf nicht ſklawiſch nachgeſchrieben werden es
muß eine größere geiſtige Wechſelwirkung zwiſchen Dozenten und
Hörern ſtattfinden

Miniſter von Trott zu Solz
Die Frage der Privatdozenten hat auch in dieſem Jahre eind

große Rolle in der Debatte geſpielt Jch meine aber wir können
an dem Jnſtitut der Privatdozenten nichts Weſent
liches ändern jedem der die wiſſenſchaftliche Befähigung nach
weiſt ſteht dieſe Laufbahn oſffen Einige von ihnen bekommen
ſchon bald ein Ordinariat und ein EGinkommen das das
eines Oberpräſidenten überſteigt Andere aber
werden alt und grau ohne ein größeres Einkommen zu erzielen
das iſt gewiß für den einzelnen ſehr bedauerlich läßt ſich aber
nicht ändern denn hierauf beruht zum Teil auch die Blüte
unſerer Univerſitäten Es wird vielfach behauptet
daß man auf der Univerſität ohne Konnexionen überhaupt
nicht weiter kommen könnte Davon kann keine Rede ſeinl Ein
zelfälle mögen vorkommen aber ein Konnexionsweſen in dem Um
fange wie es behauptet wird beſteht nicht Wir ſind gern bereit
die Lage der Privatdozenten zu verbeſſern ſo weit das mit unſeren
Grundſätzen vereinbar iſt und uns Mittel zur Verfügung ſtehen
Wo ein verdienter Privatdozent zu Unrecht ü en war da
habe ich ſelbſt ſchon eingegriffen und habe ihm auch gegen
den Willen der Fakulkäten zu einem Amte ver
Jol fen Anders liegt die Sache bei den Extraordingarien
Jch habe über ſie ſchon ausführlich in der Kommiſſion geſprochen

v

und kann deshalb jetzt darauf verzichten
Die Neuordnung hat verzögert weil wir erſt die Uni

verſtläten zu Eingaben cdert haben Dieſe Eingaben ſind
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r und wir werden der Sache Hohenzollern Seine Reden atmen einen Geiſt dern d benſo wie auf dieſem Gebiete ſo habe ich an den Januſchauer erinnert Der Kampf gegen den Ka

auch ſonſt immer darauf gehalten nur im S mit den ſthederſozialismus aus Anlaß des r des auch von
Zlrllaten zu handeln Jch habe dabei gute Erfahrungen gemacht uns brrebe Rgeere Adolf Wagner iſt in Wirklichkeit

uſammenwirken der Univerſitäten und der Unterrichts ein agrariſches Nützlichkeitsintereſſe r rer iſt Schutz
verwaltung kann nur nützlich ſein Ich habe auch niemals Macht zöllner man fürchtet daß ſein Nachfolger Freihändler ſein könnte
fragen aufgeworfen dw chen dem Min hen k bein und Von einer freien Wiſſenſchaft in der Nationalökonomie kann man
den Uniperſitäten Mißhelligkeiten zwiſchen beiden ſind nicht ſprechen Vertreter der Marxiſtiſchen Auffaſſung werden zur
in der letzten Zeit glücklicherweiſe nicht vorgekommen Die Zahlen Dogentur nicht zugelaſſen Herr Fritz Blahy r in der Deutſchen
des Etats zeigen Jhnen was wir für die Univerſitäten tun Eine Tageszeitung jetzt den wirklichen Schuldigen in der Verrottung des
ganze Reihe von Extraordinariaten ſind in Ordinariate umgewanGeiſteslebens an unſeren et entdeckt es iſt ein r iher
delt und außerdem ſind neue Lehrſtühle hinzugekommen Wir Wolfgang von Goethe Fichte den bisher glänzendſten Geiſt der
werden auf dieſem Wege weiter fortfahren rr v d Oſten Berliner Univerſitäten konnte man nicht ehren weil die Pflichten
hat die Befürchtung ausgeſprochen daß auf dem Lehrſtuhl des des Byzantinismus vorgingen Das kennzeichnet die Achtung die
hochverdienten rofeſſors Adolf agner ein man vor der Wiſſenſchaft hat Die Sozialdemokratie wird ihren
Schüler von Brentano in Ausſicht genommen worden ſei Er Kampf für die Freiheit der Wiſſenſchaft fortführer

tte dieſe Nachricht einer Zeitung enknommen Aber dieſe reuun ſener trifft nicht zu Zu meiner großen Abg Dr Dittrich Gentr an
Freude hat Profeſſor Adolf Wagner nicht die Abſicht von ſeinem Die Univerſitäten ſind Srris beſonders geeignet die

mie urückzutreten Er iſt jetzt wieder auf das Katheder ge Geiſtlichen für ihren Beruf vorzubilden Trotzdem zeigen unſere
ſtiegen und ich hoffe daß es ihm beſchieden ſein wird ſeine Tatig katholiſch theologiſchen Fakultäten immer noch große Lücken
keit noch recht lange fortzuſetzen Derartige falſche Zeitungs Namentlich müſſen die Seminare vermehrt werden Der reli
nachrichten erſcheinen ja von Zeit zu Zeit wenn irgend giöſe Zug der zweifellos durch die Welt geht hat auch die
jemand das Bedürfnis in e fühlt einen Lehrſtuhl zu beſe en Studentenſchaft ergriffen Dem müſſen die Univerſitäten durchDann heißt es der und der Dozent ſei gewillt wegen e Vorträge für die nicht theologiſchen Studenten über die religiöſen

hohen Alters ſein Amt niederzulegen und der und der ſei e c wer n n
ſeinem Nachfolger auserſehen Auf ſolche Nachrichten iſt aber nterri cht erſetzt werden Die Privatdogenten wollen an den Uni

nichts zu geben cDaß bei der Auswahl der Dozenten lediglich die wiſſen verſitäten nicht nur mitraten ſondern auch mittaten Eine Einſchaftliche Qualifikation entſcheidend iſt iſt ſelbſtperhſand gabe der Privatdozenten vom Februar v J iſt bisher ohne Ant

lich Das braucht nicht beſonders betont zu werden Ebenſo iſt wort geblieben Wir wünſchen daß die Beſtrebungen der Privatdie Unterrichtsverwaltung bemüht geweſen die er ſche de et dogenten möglichſt berückſichtigt werden

C 4Richtungen zu berückſichtigen und ſie wird das weiter tun Abg Dr Heß Zentr
nicht nur bei der Nationalökonomie ſondern auch bei den anderen ß 8 z
Wiſſensgebieten Herr Traub ſagte es ſei keineswegs richtig Die Erklärung des Kultusminiſters zu der Frage der An
daß auf den theologiſchen Lehrſtellen die liberale Richtung erkennung des ſchweigzeriſchen tierärgztlichen Doktortitels hat im
vorherrſche Jch möchte ihn bitten aber auch der Anſicht entgegen Hauſe ziemlich allgemeines Bedauern tge ſt In fachwiſſengztreten daß die orthodorxe vorherrſche Es ſind dann eine gange ſchaftlichen Kreiſen wird der wiſſenſchaftliche Wert der ſchweize
Maſſe Spezialwünſche geäußert worden Ich bin gern bereit ſie riſchen tierärztlichen Doktordiſſertationen durchaus anerkannt
zu prüfen aber ich möchte doch vor einer übertriebenen Der r er hat gehofft dieſer ausſterbenden
Spesioliſierung warnen da in einem übertriebenen Spe Kategorie von Tierärzten die Anerkennung des Kultusminiſters
gialiſtentum eine große Gefahr für unſere Wiſſenſchaften liegt Es für ihren Titel zu verſchaffen leider iſt ihm das nicht gelungen
iſt ſchon vorgekommen daß neue Lehrſtühle die von dieſem Hauſe Korpsgeiſt in elnem Reſſort iſt etwas ſehr ſchönes aber der
ewünſcht und von mir eingerichtet waren nicht beſetzt werden Miniſter braucht nicht in allen Fragen ſich ſo mit ſeinen

habe ſchon in der Kommiſſion wir von
lichen Profeſſoren verlangen müſſen da die Frauen zulaſſenebenſo wie die Männer nachdem die rauen einmal zugelaſſen
worden ſind Nur in dem einen Falle wurde eine
Ausnahme gemacht war nun ſehr überraſcht als beider Schwierigkeit einen Nachfolger für Erich Schmidt zu finden
Profeſſor Roethe ſich bereit erklärte von ſeien Rechte keinen Ge
brauch machen und auch Frauen zu ſeinen Vorleſungen über
neuere Literatur zuzulaſſen während des Proviſoriums bis zur end

t n Beſetzung des Lehrſtuhls für Eri midt Daß mir
ies keine erwünſchte Löſung war brauche wohl nicht beſonders

zu erwähnen Aber es handelt ſich wie geſagt lediglich um
ein Proviſorium und nicht um eine endgültige Löſung Un
richtig iſt daß jetzt allein Profeſſor Roethe die Diſgziplin der deut
ſchen Literatur vertritt Jhm ſind zur Seite geſtellt Profeſſor
Häußler für ältere und Profeſſor Schneider für neuere Literatur
ſo daß die Sache jetzt auf drei Herren verteilt iſt Wir haben
übrigens nicht nur in Berlin Schwierigkeiten gehabt einen Lehr
ſtuhl für deutſche Literatur zu beſetzen in Wien war es ebenſo
xch hoffe aber daß wir in kürzerer Zeit einen Nachfolger für Grich
Schmidt finden werden Wenn Profeſſor Roethe jetzt nachdem er
während des Proviſoriums die Frauen zugelaſſen hat zu der Ueber
zeugung kommen ſollte daß man deutſche Literaturſehr
gut vor Frauen leſen kann ſo würde mich das außer
ordentlich freuen Er iſt ein überzeugungstreuer Mann
der an der einmal gefaßten Ueberzeugung feſthält ohne Rück
ſicht ob das bei anderen Gefallen findet oder
nicht und gerade dies macht mir ſeine Perſon ſo ſympathiſch
Beifall

Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der allgemeinen Debatte
über die Univerſitäten angenommen

Abg Münſterberg Vp
bemerkt perſönlich daß er den Fall Roethe nur erwähnt habe weil
ihm dieſer Fall im Jntereſſe des Unterrichts bedenklich erſcheine
Die Perſönlichkeit Profeſſor Roethes habe er nicht angreifen wollen

Die Abgg Dr Keil Natl Roſenow Vp und Dr Arning
Natl bedauern daß ihnen durch den Schluß der Debatte das

Wort abgeſchnitten ſei

Die Beſprechung wendet ſich nunmehr der Frankfurter
Univerſität zu Hierzu e zwei Anträge Winckler
Konſ und Dr Friedberg Natl vor die beide die Errich

tung einer theologiſchen Fakultät an der Univerſität Frankfurtonnten Ob der hier geſorderte Lehrſtuhl für oſteuro Dezernenten einverſtanden zu erklären wie das hier der Fall
päiſche Geſchichte wirklich einem Bedürfnis entſpricht er zu ſein ſcheint Der Einwand daß die Schweizer tierärgtlichen
ſcheint mir zweifelhaft Die von dem Abgeordneten Dr Joßbender oktoren zum Teil immatur ſind iſt auch nicht durchſchlagend
ausgeſprochene Anxegung auf Errichtung eines Lehrſtuhls für denn auch in Preußen iſt es heute noch möglich ohne die
Charitas iſt bisher noch nicht an mich herangetreten Ein Abiturientenexamen den Doktorgrad zu erwerben Hoffentlich
anderer Redner hat religionswiſſenſchaftliche Vor ſetzt ſich der Miniſter mit den Bundesſtaaten noch in dieſem
e für alle Studenten eder Jch bin bereit Sommer wegen des Dr med dent in Verbindung und kommt
dieſer Frage näher zutreten Jn der Kommiſſion hat ein recht bald zu einem für die Zahnärzte gedeihlichen Abſchluß der
Redner verſchiedene Wünſche der Rektoren vorgetragen Jch Verhandlungen Die Feſtſetzung des numerus clausus für die
meine es wäre doch beſſer geweſen wenn die Rektoren ſich direkt ausländiſchen Studenten wird hoffentlich der Ueberſchwem
an das Miniſterium gewandt hätten Wenn ſie dort nicht zu mung unſerer Univerſitäten durch Ausländer
ihrem Rechte gekommen wären wäre ihnen ſelbſtverſtändlich noch namentlich durch Ruſſen ein Ende bereiten Der Spott mit
der Weg geblieben ſich an Abgeordnete zu wenden dem der Abg Liebknecht gegenüber Profeſſor Roethe nicht ge
Auch die Frage des zahnärztlichen Doktortitels iſt hier be kargt hat läßt ſich aus den profeſſoralen Eigenktüm
ſprochen worden Jch habe ſchon in der Kommiſſion erklärt daß lichkeiten Roethes rechtfertigen Hoffentlich läßt ſich die
dieſe Frage durchaus nicht ſo einfach zu löſen iſt wie es ange Unterrichtsverwaltung nicht wieder auf ſolche Konzeſſionen
nommen wird Die Studenten der Zahnheilkunde haben ſich zu en be einem einzelnen Profeſſor ein wie es bei Profeſſor
einem Streik hinreißen laſſen Jch glaube kaum daß dies ihre Roethe geſchehen iſt der al s einziger den Damen in
Poſition verbeſſert hat Auf Grund des Streiks iſt ihnen nicht die ſeinem Kolleg die Tür weiſen kann das iſt etwas
geringſte Zuſage gemacht worden Jch habe aber inſofern Gnade durchaus Unzuläſſiges Unerträgliches und Unmodernes

walten laſſen als ich mich durch den Streik in der Behand Tilllung der Frage nicht zu ihrem Nachteil habe beein Geheimrat Tillmann
fluſſ en laſſen Die Frage eines zahnärztlichen Doktortitels Der Titel Dr med vet kann auch in Preußen anerkannt
kann nur im Einverſtändnis mit den übrigen Bundesſtaaten gelöſt werden wenn er von Leuten im Auslande erworben iſt die den
werden Wir können hier nur einheitlich auf allen deutſchen Uni Vorausſetzungen entſprechen die in Deutſchland für die Erteilung
verſitäten vorgehen Ich bin nicht in der Lage in dieſer Sache des Doktortitels beſtehen das heißt alſo wenn ſie das Abiturienten
eine beſtimmte Erklärung abgeben zu können Jeden examen beſtanden haben Der Fall daß ein Jmmaturer in Preußen
falls werden die Herren ſich noch einige Zeit gedulden müſſen den Doktortitel erhält bildet eine große Ausnahme und iſt nur
Wir können erſt nach reiflicher Ueberlegung dieſe Frage ent gegeben wenn eine Doktorarbeit eingereicht wird die die philoſo
ſcheiden Die Tierärzte haben den Doktortitel bekommen phiſche Fakultät einſtimmig als beſonders hervorragende wiſſenſchaft
Das war eine große Konzeſſion die ihnen nur unter der Vor liche Leiſtung bezeichnet Von dieſer Möglichkeit wird aber ſehr
ausſessung gegeben wurde daß die Maturität eingeführt wurde ſparſam Gebrauch gemacht in dreizehn Jahren ſind auf den 52
Die Annahme daß die Wünſche der Herren die in der Schwei z preußiſchen Univerſitäten nur 157 immature Jnländer in der philo
promoviert haben erfüllt würden iſt nicht richtig Es iſt auch ſophiſchen Fakultät promoviert worden Dieſes Argument kann
nicht richtig daß es ſich hier nur um ein paar Herren handelt die alſo für die Beurteilung der Frage der Anerkennung des ſchweigze
ma dem i e ſtehen t müſſen hier unter allen Um riſchen Dr med vet nicht in Betracht kommen
tänden die Konſequenzen berückſichtigen denn wenn man den
Berner Tierärzten den Doktortitel anerkennt ſo würden zahlreiche Abg Münſterberg Vp
Zahnärzte Apotheker uſw kommen die dasſelbe Verlangen ſtellen Es iſt erfreulich daß der Miniſter die akademiſchen Lehr

Wir dürfen aber den Doktortitel nicht er ſtühle nur nach der wiſſenſchaftlichen Tüchtigkeit beſetzen will
leichtern wir müſſen ihn erſchweren damit er das bleibt Prof Adolf Wagners Nachfolger kommt ja noch nicht ſo bald in
was er früher war Wir wollen keine Doktorfabriken Frage da er trotz ſeines hohen Alters feine Lehrtätigkeit fort
errichten An dem beſtehenden Syſtem darf ohne zwingende ſetzt Die Fragen Schutzzoll und Freihandel
Gründe nicht gerüttelt werden Die Univerſitäten müſſen den dürfen bei einer etwaigen Neubeſetzung nicht
Anforderungen des modernen Lebens der modernen Entwicklung ausſchlaggebend ſein denn ſie ſind doch keine wiſſen
folgen Sie können dabei ihre alten bewährten Einrichtungen ſchaftlich nationalökonomiſche Ueberzeugung ſondern höchſtens der
beibehalten ſie müſſen aber auch neue Einrichtungen treffen und Ausfluß einer ſolchen Bei der Frage der Beſetzung des ver
dieſe in Einklang mit den modernen Forderungen bringen Dies waiſten Lehrſtuhles von Erich Schmidt durch Profeſſor
iſt ſchon vielfach geſchehen durch die Einrichtungen der Seminare Roethe iſt mir die Perſönlichkeit dieſes Herrn gleichgültig Jch
Der ganze Lehrbetrieb iſt teilweiſe geändert worden Wir muß mich aber aus reinen Zweckmäßigkeitsgründen dagegen
werden auf dieſem Wege weiter gehen Jch gebe zu daß noch ausſprechen denn dann würde vie Lehrtätigkeit die bisher auf
viele Wünſche übrig bleiben und daß namentlich die Ueber zwei Schultern verteilt war einer Schulter aufgebürdet werden
fällung der Lehrſäle ein recht unerfreulicher Zuſtand Jm übrigen ſtimme ich dem Vorredner in der Beurteilung
iſt Wir werden aber weiterarbeiten und ich hoffe auch die Zu des Vorgehens des Prof Roethe vollkommen bei Die Frauen
ſtimmung des Finanzminiſters zu erlangen Wenn wir unſere die ſich Ter wiſſenſchaftlichen Tätigkeit zuwenden gehören zu den
Univerſitäten weiter ausbauen ſo werden ſie auch in Zukunft beſten ihres Geſchlechts Und die Entwicklung der Frauen
der Stolz des preußiſchen Volkes ſein Lebhafter Beifall bewegun g v ſich 2 den r s der Anfänge

v ſehr vertieft hat kann durch einen einzelnen Profeſſor nicht aufAbg Dr Liebknecht Soz gehalten werden Sehr richtig links Die Frau iſt mit jedem
Wir wollen nicht künſtlich ein gelehrtes Proletariat Jahr mehr ein notwendiger Teil unſerer volkswirtſchaftlichen

ſchaffen aber die Akademiker dürfen nicht lediglich aus den be und wiſſenſchaftlichen Welt geworden Ohol rechts Es iſt ja
ſitzenden Klaſſen ſtammen ſondern ſie müſſen eine Ausleſe der ſchwer einen Nachfolger für Erich Schmidt zu finden aber die
Tüchtigſten aus allen Kreiſen der Bevölkerung ſein Den deutſche Literatur muß immer im Vordergrund ſtehen Die Zahl
Studenten werden in der freien wiſſenſchaftlichen Betätigung der Studenten hat ganz außerordentlich zugenommen die Zahl
durch die Auffihtsbehsrden Schwierigkeiten bereitet Jch er der Ordingriate aber nicht in entſprechendem Maße Vielfach be
innere an den Königsberger Fall wo einem ſozialdemo ſonders an großen Univerſitäten beſteht keinerlei Zuſammenhang
kratiſchen Stadtverordneten nicht geſtattet wurde vor der Freien zwiſchen den Studenten und Ordinagrien Die Forderung auf
Studentenſchaft über ein wiſſenſchaftliches Thema zu reden Die neue Univerſitäten iſt nicht ſo wichtig als daß der Betrieb an
Studenten in Greifswald durften ſich nicht einmal zu ener den Univerſitäten durch neue Ordinariate ſo geregelt wird daß
giſch für die Abſrinenzb Awegung ins Zeug legen Die Korps ins die Studenten zu ihrem Recht kommen Den Wünſchen der Extra
beſondere die Bonner Boruſſen ſtellen immer noch das ordinarien muß mehr entgegengekommen werden Die Univer
Gros unſerer Diplomaten und höheren Beamten in Reich und ſitäten müſſen bleiben was ſie bis jetzt waren Die höchſten
Staakt Das Frauenſtudium muß nach Möglichkeit gefördert Stützen deutſcher Wiſſenſchaft Beifall links
werden Der numerus eclausus der preußiſchen Univerſitäten

et ſich in tiete e die rufſi Studenten Miniſter v Trott zu Solzund iſt eine reaktionäre Srſcheinung gehäſſigſter und kultur Der hochverdiente Profeſſor Roethe iſt von verſchiedenen Seitenwidrigſter Art die aus antiſemitiſchem Seite geboren iſt und ſich hier ſehr ar ange e en Die nd richteten ſich
gegen politiſch unliebſame ausländiſche Studenter richtet teilweiſe gegen die Febe die Profeſſor Roethe auf

Die Univerſitätsbehörden arbeiten mit der Polizei Hand in einem Kommers ehalten hat Was der Profeſſor außer
Hand Ruſſiſche Studenten ſchämen ſich nicht als Handlanger halb der Univerſität iuf entzieht ſich der Kritik dieſes Hauſes Jch
der deutſchen Polizei Scen n eigenen Sandsleute zu dienen meine aber wenn man eine ſolche Rede lieſt die hervorgegangen
Ein Beweis für dieſe Schamloſigkeit und Ehrloſigkeit iſt das Ver iſt aus einem warmen Patriotismus in einer ſo urwüchſigen kern
halten des Sohnes des ruſſiſchen Gen eralkonſuls deutſchen Art ſo muß man ſeine Freude daran haben Zuſtim
v d der in der Deutſchen Tageszeitung in einem Hetz mung rechts Man ſollte auch bei einer ſolchen Rede die diearti den ren Studenten denunzierte Unter der heuti Studenten hinreißt nicht jedes Wort auf die Goldwage legen Die
b taats und en kann von einer wirklichen weiteren Angriffe richteten ſich gegen die Lehrtätigkeit des
a verwaltung der Univerſitäten keine Rede ſein auch eine Profeſſors Roethe Als h vor mehreren Jahren lange
e i z re r P 2 e 27 z vor meiner Amtszeit um die Berufung des rer Roethe

ren rwaiſt ſeine be i iNachfölger haben leider den Fehler t ſeine gſten handelte da ſtellte er die Bedingung daß er das Recht hätte
haben junge Dozenten ſeine

t als Kandidatehe Aem zwar nach Anſicht deriche Ouolifttetion de ſehn des ebet 5

orleſungen übernommen wenn er den Ruf nach Berlin Peter llte Dies wurde ihm
ſt er nach Berlin gekommente jede wiſſen

Leibgarde

Am
ilt immer Profe o r damals zugeſtanden und daraufhin

eräumt wu

uden zu ſein Einſtweilen die Frauen von ſeinen enth Aue fernzuhalten
o

fordern Der Antrag Winckler will hierfür erforderlichenfalls
Staatsmittel bereitſtellen während der Antrag Friedberg verlangt
daß dies ohne Staatsmittel geſchehen ſoll

Abg Winckler Konſ
befürwortet ſeinen Antrag Die Frage der Frankfurter Uni
verſität hat die Oeffentlichkeit ſchon viel beſchäftigt Wenn jetzt
von rechts und links der Antrag geſtellt iſt eine er Fakul
tät dort zu errichten ſo ſpricht das nur für die Bedeutung der
theologiſchen Fakultäten Die Errichtung einer
theologiſchen Fakultät in Frankfurt iſt von vielen Seiten
gefordert worden auch der Evangeliſche Bund hat ſich dafür aus
r w r Wir würden uns freuen wenn aus Mitteln
es Staates die Fakultät ins Leben gerufen werden kann

damit die gefährliche Neuerung die eine Univerſität ohne
theologiſche Fakultät iſt nicht eintritt Wir glauben daß die
Regierung in ihren weiteren Verhandlungen über dieſe Frage
eine wirkſame Waffe in der Hand hat wenn es heißt not
wendigerweiſe werden die Mittel anderweitig beſchafft werden
können aus Staatsmitteln

Wir ſind überhaupt erſt nach längeren Verhandlungen über
die Frage der Errichtung einer Univerſität in Frankfurt dazu
gekommen unſeren Antrag zu ſtellen Man wird einwenden
daß eine Aufwendung aus Staatsmitteln für eine ſolche Fakultät
nicht mit dem Charakter der Anſtalt die aus Privatmitteln er
richet wird vereinbar ſei Der Miniſter hat aber früher aus
drücklich erklärt daß die Univerſität Fankfurt a M dem Staat
unterſteht und wie die preußiſchen Univerſitäten eingerichtet
iſt Wir haben es alſo mit einer preußiſchen
Univerſität zu tun der Charakter der Privatſtiftung iſt
alſo kein Hindernis dafür daß eine Ergänzung der Univerſität
über die von den Stiftern gezogenen Rahmen hinaus im Staats
intereſſe für erforderlich gehalten werden kann Unter dieſerh iſt die ar errichtet woden Wir
waren der Meinung die Notwendigkeit einer Univerſität in
Frankfurt a M verneinen zu müſſen wir haben es deshalb
damals abgelehnt durch Hergabe von Staatsmitteln die Mög
lichkei der Gründung einer derartigen Univerſität zu ſchaffen
und ſpäter Stagtsmittel dafür aufzuwenden

Durch die Aufwendung von Staatsmitteln für die theologiſche
Fakultät in Frankfurt wird im Geſamtintereſſe unſerer preußi
ſchen Univerſitäten im geſamtſtaatlichen Intereſſe geradezu eine
Gefahr abgewendet die darin beſteht daß der erſte Schritt ge
macht worden iſt eine Univerſität zu gründen die die Theologie
als Wiſſenſchaft überhaupt nicht kennt Deshalb wächſt
dieſe Frage über das lokale Frankfurter Jnter
eſſe hinaus Wir hoffen aber daß diejenigen Herren die
in Frankfurt in einer ſo großzügigen Weiſe die Mittel für die
Univerſität aufgebracht haben über den auffälligen Umſtand des
Mangels der theologiſchen Fakultät den Antrieb gewinnen ſich
ſelbſt zu prüfen ob nicht eine entſprechende Ergänzung der
Mittel notwendig iſt Es liegt den Herren doch nicht daran
weſentliche äußere Vorteile die der Stadt dadurch zugefügt
werden daß ſie Univerſitätsſtadt wird zu erhalten ſondern daß
Frankfurt a M teilnimmt an dem Anſehen und Ruhm unſerer
preußiſchen und deutſchen Univerſitätsſtädte Wir ſind ſchließ
lich auch mit einer Ueberweiſung und Beratung unſeres und des
nationalliberalen Antrages in der Budgetkommiſſion einver
ſtanden und ſchlagen dieſe Ueberweiſung vor Beifall rechts

Abg Dr Dittrich Braunsberg Ztr
Die theologiſche Fakultät hat von jeher an unſeren Univer

ſitäten den erſten Platz eingenommen Eine Anſtalt ohne theolo
logiſche Fakultät verdient nicht den Ehrennamen einer Univer
ſität Sollte die Stadt Frankfurt ſich noch entſchließen eine theolo
giſche Fakultät einzurichten ſo würden wir für den Antrag Dr
Friedberg ſtimmen können zunächſt wollen wir einmal ab
warten zu welchen Entſchließungen die Stadt Frankfurt bei Er
wägung des Antrages Friedberg kommen wird Jch beantrage
beide Anträge der Budgetkommiſſion oder der Unterrichtskommiſ
ſion zu überweiſen

Abg Dr Bredt Marburg Freikonſ
Wenn man auf irgendetwas nicht gefaßt ſein konnte ſo war

es der Antrag der Konſervativen Bei der Gründung der Uni
verſität hieß es immer der Staat ſollte keine Mittel aufwenden
Der Antrag Friedberg hält ſich im Charakter der ganzen Stif
tungsuniverſität aber ich verſpreche mir nichts davon Dem kon
ſervativen Antrag könnte der Gedanke zu Grunde liegen nur auſ
dieſe Weiſe Einfluß auf die Verwaltung der Univerſität zu ge
winnen Dieſe Erwartung h ſich nicht erfüllen Aber fügt
ſich die Univerſität Frankfurt überhaupt in den Rahmen unſerer
königlichen drei n Univerſitäten ein Dort werden doch
Gegenſtände gelehrt die wir ſonſt nicht an Untverſitäten finden
kaufmänniſches Rechnen Warenkalkulation und Arbitrage auf
Grund des Handelsteiles der Frankfurter Zeitung uſto J
e da können wir ruhig ſagen Die Univerſität

e

rankfurt iſt doch etwas anderes als unſere
brigen Univerſitäten laſſen wir ſie ſich einmal ohne
ologiſche Fakultät weiter entwickeln Zu einer neuen theolo

akultät liegt auch kein Bedürfnis vor nur die theoloJ

m r an dieſes Recht gebunden kultäten ſind 2 i S jetzt in
eine neue
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r kon e da von vornden nher e W l e e gen e Univerſität aufgewand
werden ſollten und eine War e Fakultät auch dem Wunſche der
Stifter nicht entſpricht ir find für Ueberweiſung an die Budget

kommiſſion Kultusminiſter v Trott zu Solzz

den Beſtimmungen über die Gründung der Univerſitätr ſteht der ſpäteren Einrichtung einer theologiſchen Fa
n nichts im g Ich habe mich entſchloſſen dem Plan der

Gründung einer Univerſität in Frankfurt a M ohne gleichgeitige
Errichtung der theologiſchen Fakultät näherzutreten und ihn zurdern weil dadurch einmal an der grundſätzlichen Stellungnahme
ür die theologiſche Fakultät nichts geändert wird und ſodann weil

erſt einmel die Bedürfnisfrage geprüft werden muß

z z tö e wurge Drk zr eineologiſche Fakultät zu errichten iſt auch inſofernchon bieber bei neuen Univerſitäten zunächſt

nur eine oder zwei oder drei Fakultäten eingerichtet worden ſind
Ob es augenblicklich möglich wäre ohne Aufbringung von Staats
mitteln eine theologiſche Fakultät in Frankfurt einzurichten iſt

ifelhao e Stiftungeakt iſt abgeſchloſſen Für alle Zwecke ſind reich
liche Mittel vorhanden es würde aber kaum möglich m jetzt noch
weitere Stiftungen für die Errichtung einer theologiſchen Fakultät
zu erhalten Vielleicht wird das ſpäter geſchehen können wenn die
Univerſität erſt einmal fertig iſt und wenn dann in Frankfurt
ſelbſt vielleicht der Mangel einer fehlenden theologiſchen Fakultät
empfunden wird Seinerzeit wurde hier im Hauſe ausdrücklich
erklärt daß für die Errichtung der Frankfurter Univerſität
keinerlei Staatsmittel hergegeben werden dürften Sollten Sie
aus den Gründen die der Abg Winckler hier vorgetragen hat ſich
jetzt doch noch dazu entſchließen ſo könnte das für mich als Unter
richtsminiſter nur erfreulich ſein es fragt ſich nür ob der
Finanzminiſter hierzu Staatsmittel bereitſtellen kann Der weſentlichſte Punkt iſt die finanzielle Frage
und darüber wird in der Kommiſſion weitere Klarheit zu
ſchaffen ſein

Abg Oeſer Vpt
Selten iſt ſoviel Jnkonſequenz zutage getreten wie in der

Frage der Frankfurter Univerſität Jeder Standpunkt iſt
verlaſſen worden jetzt verläßt man auch den Standpunkt daß
keine Staatsmittel aufgewendet werden ſollen Man hat ſo oft
mit Neid auf Amerika hingewieſen wo Private ſo viel für Uni

verſitäten tun Das grandioſe Beiſpiel opfer
willigen Bürgerſinns in der Gründung der Univer
ſität Frankfurt a Main hat aber im Hauſe keine entſprechende
Anerkennung gefunden Zu einer Nachfolge kann das Beiſpiel
wirklich nicht aneifern Der Staatseinfluß iſt bei der Frankfurter
Univerſität vollkommen gefſichert vielleicht mehr als wenn ein
beſonderes Geſetz gemacht worden wäre Die Stadt Frankfurt iſt
nicht Stifterin der Univerſität ſondern dieſe iſt ein ſelbſtändiges
Rechtsinſtitut Den bisherigen Stiftern die ihre Mittel für
ganz beſtimmte Zwecke hergeben kann nicht zugemutet werdennun auch noch die Gelder für die theologiſche Zakultät zu ſtiften

Tritt hiernach wirklich ein Bedürfnis ein wird man auch
ſtiftungsmäßig die Mittel hierfür aufbringen können

Ich werde mit meiner Fraktion abwarten was aus der
Kommiſſion herauskommt Ueber die heutige Debatte kann ich
mich nur freuen Aber der Antrag der Konſervativen erinnert
doch etwas an ein Danger Geſchenk es kommt mir faſt
ſo vor als ob man verſuchen wollte hier auf einem Umwege
einen Einfluß auf den Betrieb und den Geiſt der Frankfurter
Univerſiät zu gewinnen Man ſpricht von dem Geiſt in Frank
furt aber immer mit einer etwas merkwürdigen Handbewegung
Große Heiterkeit Sehr mit Unrecht Frankfurt hat viel getan

was die Menſchheit bereichert ich erinnere ſie an Ehrlich und jetzt
will Frankfurt ſich nur aus wiſſenſchaftlichen Gründen eine Uni

verſität gründen Was für eine theologiſche Fakultät gefordert
wird wird in den Anträgen nicht geſagt Profeſſor Rhode in Mar
vurg ſchlägt eine jüdiſche vor Prof Lamprecht eine theologiſche
mit drei Sektionen einer evangeliſchen katholiſchen und jüdiſchen
Sehr gut Heiterkeit So billig wie Herr Winckler es meint
wird es nicht werden Die Gefahr liegt auch vor daß zwei ver
ſchiedene Arten von Fakultäten geſchaffen werben eine nach dem
Willen der Stifter und eine mit Staatsmitteln gegründete Es
kann auch kommen daß nach Analogie der Strafprofeſſoren
eine Straffakultät den Frankfurtern gegeben wirdFrankfurt iſt eine wunderhübſche Stadt mit Recht ſagt Stoltze
Es will mir nicht in den Kopf hinein wie kann nur der
Menſch nicht aus Frankfurt ſein s95Heiterkeit Eskann ferner kommen daß eine Fakultät gegründet wird für die
keine Hörer da ſind Wie ſtehen wir dann da Der konſer
vative Antrag iſt mir ſchon lieber als der nationalliberale Denn
wie kann der Staat einer Stadt eine Fakultät aufzwingen ohne
die Mittel dafür zu gewähren Das iſt doch ein Unding Die
Ausführungen von Dr Bredt haben mich ſehr gewundert Wie
kann man auch dieſe Angelegenheit zu einem Angriff auf die
Frankfurter Univerſität benutzen Beifall links

Lierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte ange
nommen Die beiden Anträge werden an die Budgetkommiſſion verwieſen

x Hierauf wendet ſich die Debatte den Anträgen über die
Auslandswiſſenſchaften zu

Ein Antrag Dr Hager Zentr fordert Fürſorge für einen
deſſeren Ausbau der Auslandſtudien im Intereſſe des auswärtigen
Dienſtes des Kolonialdienſtes des Handels und der Jnduſtrie und
Erwägungen über einen etwaigen Ausbau des Seminars für
orientaliſche Sprachen zu einer Auslandshochſchule

Ein Antrag Graf v d Groeben Konſ verlangt Einrich
tungen an der Berliner Univerſität welche eine allſeitige Pflege
der das Ausland betreffenden Wiſſenſchaftsgebiete in Lehre und
Forſchung ſowie für die in Betracht kommenden praktiſchen Berufe
ermöglichen

Abg Dr Hager Ztr
begründet ſeinen Antrag Wenn auch die Klagen über eine un
grrügende Vorbildung unſerer Beamten des auswärtigen Dien
tes und unſerer Konſularbeamten vielleicht vielfach übertrieben
nd ſo kann doch die Notwendigkeit einer beſſeren Ausbildung

ieſer r De e Zu Lande und zui r gerüſtet da müſſen wir auch für die wirlichen Kämpfe beſſer gerüſtet ſein 9 ſchaft
Abg Graf v d Groeben Konſdefärwortet ſeinen Antrag und e d

eider Anträge an die Unterrichtskommiſſion

Abg Eickhoff VpSfiehlt eine Verbindung des Cahitne am vrientaliſchen
vier mit dem Studium an der Handelshochſchule zur Aus

verſugß unſerer Auslandsbeamten und Ausbau unſerer Uni
ſitäten eine nene Anſtalt iſt nicht nötig

vetont n en Vierex See 9 vAä otwen einer ren usBibliothek des orientaliſchen Seminars Keſalung der

Aba Dr Arning Natl
eſh orientaliſche Seminar iſt gerade als Auslandsakademie

gey T und ſollte als ſolche weiter ausgebaut werden
9 einigen Ausführungen des Münſterberg Vgehen die Anträge an die nkeerichlekorſedſete ſervers ev

u grrauf vertagt das Haus die Weiterberatung auf Sonnabend

Schluß 27 Uhr

umal ſchon damals

Ueberweiſung
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om mexikaniſchen Verſtändigungs

Schauplatz

Newyork 1 Mai
Kurz vor Mitternacht hat Staatsſekretär Bryan die

wichtige en veröffentlichen laſſen er habe von den
ſüd amerikaniſchen Vermittlern die Mitteilung erhalten daß
Huerta ſeine Zuſtimmung zu einem ſofortigen Waffenſtill
ſtande gegeben habe

Merkwürdigerweiſe ſchließt jedoch der Waffenſtillſtand
nach einer offiziöſen Waſhingtoner Erläuterung die Auf
ſtändiſchen nicht ein Die geſtrige Nachricht daß Carranza
ſeine Zuſtimmung zu den Schritten der ſüd amerikaniſchen
Diplomaten bereits erteilt habe ſcheint demnach verfrüht
zu ſein Man hofft indeſſen in Waſhington daß Carranza
ſeine Einwilligung zu den Vermittlungsverhandlungen bald
bekannt geben werde

Die offizielle Verluſtliſte der Amerikaner die über die
Kämpfe bei Veracruz ausgegeben wird weiſt 16 Tote auf
Verwundet wurden zwei Offiziere und 68 Mann Eine
gemeinſame Reſolution beider Häuſer des Kongreſſes ſoll
Wilſon ermächtigen den ganzen Militäretat für 1915 im
Betrage von 101 Millionen Dollar für den Kampf gegen
Mexiko zu benutzen Die Reſolution wurde auf Wunſch
Wilſons eingebracht

El Paſo 1 Mai W T
Der Schwiegerſohn Carranzas erklärte einen Waf

fenſtillſtand für Nordamerika für unmög

Deutſches Reich
Aus den Kommiſſionen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages trat heute
bei fortgeſetzter Beratung des Etats des Reichsheeres der
Kriegsminiſter energiſch für die Gewährung einer Zulage
von 2142 Mk ſür den Leiter der Auskunftsſtelle im Jnter
eſſe der Zivilverforgung der Offiziere ein Ein Vertreter
des Kriegsminiſteriums teilte mit die Auskunftsſtelle habe
von 350 alten Offizieren die ſich an ſie gewandt hätten
86 eine Anſtellung vermittelt Damit ſei die Nützlichkeit
der Einrichtung bewieſen Der Kriegsminiſter erklärte eine
amtliche Stelle für unentbehrlich da die private Organi
ſation verſagt habe

Die Komiſſion des Reichstages zur Beratung des Geſetzes
über den Verrat militäriſcher Geheimniſſe hat ſich auf Mitt
woch vertagt Zur Geſchäftsordnung wurde erklärt der
Begriff des militäriſchen Geheimniſſes ſei noch ungeklärt
Deshalb wurde die Erwartung ausgedrückt daß baldigſt

n Erklärungen von der Regierung abgegeben werden
würden

Der neuernannte Statthalter v Dallwitz iſt Freitag
vormittag in Straßburg eingetroffen Staatsſekretär Graf
v Roedern und der perſönliche Adjutant des Statthalters
Major v Strempel fuhren ihm bis zur Grenze entgegen
um ihn in Lauterburg zu begrüßen Jn Straßburg fand
am Bahnhof kleiner Empfang ſtatt Zur Begrüßung
waren u a erſchienen die Unterſtagatsſekretäre Frenken und
Köhler der Rektor Magnificus der Kommandierende Gene
ral des 15 Armeekorps der Gouverneur von Straßburg
ſowie für den abweſenden Bürgermeiſter Beigeordneter
Timme Der Statthalter begab ſich nach kurzer Begrüßung
der Erſchienenen durch den Fürſtenſalon zum Automobil
um ſich ins Statthalterpalais zu begeben

Die Hoffnung auf Begnadigung des Luftſchiffers Ber
liner Der Deutſche Luftſchifferverband und der Verein für
Deutſche Luftſchiffahrt haben vorläufig eine Summe von
6000 Mk bewilligt die aber für die Koſten der Verteidi
gung beſtimmt iſt Ob die verlangte Kaution aufgebracht
werden wird hängt von dem Schickſal des Jmmediatgeſuches
ab das beide Vereine bereits vor einiger Zeit an den
Zaren gerichtet haben das aber bisher noch nicht erledigt
wurde Die Vereine haben ferner auch an den Deutſchen
Kaiſer ein Geſuch gerichtet und dieſer hat das Auswärtige
Amt beauftragt auf diplomatiſchem Wege zu intervenieren
Es wird ſomit gehofft daß die Luftſchiffer begnadigt wer
den Sollte die Begnadigung nicht erfolgen ſo dürften
jedenfalls Schritte eingeleitet werden um die verlangte
Kaution aufzubringen

Hof und Perſonalnachrichfen
Ordensauszeichnungen des Kaiſers Der Kaiſer hat eine

Reihe von Auszeichnungen verliehen u a den Roten Adlerorden
zweiter Klaſſe mit Stern an den Generaldirektor im griechiſchen
auswärtigen Amt Skaſſis den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe
an den Oberſt Michalopulos Arkadikos den Platz
kommandanten von Korfu und an den Fürſten Ypſilanti den
Präfekten von Korfu ferner den Kronenorden erſter Klaſſe an
den Brigadegeneral Dusmanis Generaladiutanten und Chef
des Stabes den Stern zum Kronenorden zweiter Klaſſe an den
deutſchen Geſandten in Athen Grafen v Quadt ſowie den
Kronenorden zweiter Klaſſe an den Bürgermeiſter von Korfu
Macroianni

50jähriges Militärjubiläum des Generaloberſten v Keſſel
Am 1 Mai beging Generaloberſt Exzellenz Guſtav v Keſſel

Oberbefehlshaber in den Marken und Gouverneur von Berlin
Generaladjiutant des Kaiſers das Feſt ſeines 50jährigen Militär
jubiläums Exzellenz v Keſſel wurde am 6 April 1846 in Pots
dam als Sohn des Generalmajors Emil v Keſſel und ſeiner Ge
mahlin Julie geb Freiin v Canſtein geboren Nachdem er zu
nächſt die Gymnaſien in Poſen Danzig Oppeln und die Ritter
akademie in Liegnitz beſucht hatte trat er am 1 Mai 1864 in
das 1 Garderegiment zu Fuß ein

Ausland

Eingeborenenaufſtand am unteren Kongo
20 Weiße getötet

Die Tribune congolaiſe meldet aus Boma vom 4 April
daß in der portugieſiſchen Kongokolonie ſeit Monaten der
Häuptling von San Salvador rebelliert Es hätten Kämpfe
ſtattgefunden zwiſchen den portugieſiſchen Truppen und den
Auſſtändiſchen 20 Weiße ſeien getötet worden Die Miſ
ſtonare hätten flüchten müſſen Näheres über die Urſache
des Aufſtandes und ob er niedergeworfen weiß das Blatt
nicht zu berichten

l

Der 1 Mai in Frankreich Aus Paris wird berichtet
Zur Feier des 1 Mai veranſtaltet der Allgemeine Arbeits
bund heute r We Kundgebungen Man nimmt an dehß
die Kundgebungen friedlich verlaufen werden da die Re
gierung im Geiſte großer Toleranz angeordnet hat daßalle Ratten Betriebe heute geſchloſſen
bleiben und den Arbeitern trotzdem ihr Lohn bezahlt
wird Es iſt das erſtemal daß die Staatsbetriebe in Frank
reich am 1 Mai geſchloſſen bleiben und die Regierung die
dieſe Maßnahme nur getroffen haben will um Zwiſchen
fälle zu vermeiden wird deshalb von reaktionärer Seite
heftig angegriffen

Einigung zwiſchen Albanien und Epirus Einer aus
Athen der Times zugegangenen Depeſche zufolge ſteht eine
Einigung zwiſchen der albaniſchen Regierung und den Epi
roten bevor Die Vorſchläge der letzteren ſollen im großen
und ganzen von der albaniſchen Regierung angenommen
worden ſein unter Berückſichtigung verſchiedener Abände
rungen

Halle und Umgebung
Halle 2 Mai

Profeſſor Dr Abderhalden der erſt vor kurzem eine
ſchwere Lungenentzündung durchgemacht hat befindet ſich
zur Erholung in Lugano

Auszeichnung Dem ordentlichen Profeſſor in der medi
einiſchen Fakultät und Direktor der mediziniſchen Klinik Geheimen
Medizinalrat Dr Adolf Schmidt hier iſt die Annahme und
Anlegung des ihm von Seiner Hoheit dem Herzog von Sachſen
Altenburg verliehenen Komturkreuzes II Klaſſe des Herzoglich
Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens geſtattet

Frühjahrsſitzung des Vereins der Aerzte des Regierungs
bezirks Merſeburg Unter dem Vorſitz des Sanitätsrats Dr
Herzau Halle fand Donnerstag im Hotel Berges die Früh
jahrsſitzung des Aerztevereins ſtatt Jn ſeiner Begrüßungsrede
hob Sanitätsrat Dr Herzau hervor daß Prof Dr Abderhalden
leider wegen Krankheit verhindert ſei der Tagung beizuwohnen
Für den erkrankten Referenten war in der Perſon des Prof
Stieda Oberarzt der chirurgiſchen Klinik Erſatz gefunden
Nach vorangegangener Ausſchußſitzung wurde die Frage beſprochen
ob der Verein für die Wahlen zum Schiedsamt bei dem Ober
vrerſicherungsamt in Merſeburg eine Vorſchlagsliſte einreichen
wolle Dieſe Angelegenheit wurde in zuſtimmendem Sinne er
ledigt Dem Vorſitzenden der Vertragskommiſſion Dr med
Richter Zeitz wurde die Ausführung der Angelegenheit über
tragen Jn der Vorſtandswahl wurde Sanitätsrat Dr
Herzau einſtimmig wiedergewählt Weiter ergab die Wahl
Dr Denker Stellvertreter die übrigen Mitglieder Richter
Berthold und Urtel wurden wiedergewählt An Stelle des
verſtorbenen Dr Bethke wurde Dr Rotmahler Gerbſtedt
für das Schiedsgericht gewählt Als Delegierter zu dem in
München ſtattfindenden Aerztetag wurde Sanitätsrat Dr Her
za u gewählt Weitere Punkte der Tagesordnung betreffen den
Kamvf gegen das Kurpfuſchertum und die Schaffung
von eigenen Ehrengerichten für die Militärärzte der Reſerve
Zum Shhluß hielt Prof Stieda einen Vortrag über die
Transplantation von Schilddrüſen beim Menſchen auf chirur

giſchem Wege Ein gemeinſames Abendeſſen vereinigte nach
Schluß der Sitzung die Aerzte des Bezirks

Eliegerpoſt Am Mittwoch 652 Uhr nachmittags wurde
von einem Flieger welcher die Huthſchen Baumſchulen
kreuzte eine Fliegerpoſt an einen Halliſchen Profeſſor ab
geworfen Den Brief welcher ſich in einer ſchwarzen Leder
taſche befand die an einer langen ſchwarzweißroten Schleife
befeſtigt war ließ der Obergärtner der Baumſchule mit dem
Zubehör dem Empfänger zuſtellen

Der Damen Friſier Verein 1911 veranſtaltete jüngſt ein
Damen Preisfriſieren verbunden mit einer fachgewerblichen Aus
ſtellung und Schlußfriſieren mit Preisverteilung des Gehilfen
vereins der Barbier Friſier und Perückenmacher Jnnung Halle
in der Kaiſer Wilhelmshalle Die Geſangsabteilung entbot den
Feſtteilnehmern unter Leitung des Herrn Kapellmeiſters Sonn
abend ihren Gruß durch das vrächtig vorgetragene Gott grüße
dich Hierauf begrüßte der Vorſitzende Herr Otto Oſterburg die
Feſtteilnehmer Dann ſah man die kunſtvollſten Friſuren ſich
rollenden Die Preisrichter Herren Ballert Deſſau Kemmrich
Leipzig Zeutſchler und Gotthardt Halle erkannten die Preiſe
folgendermaßen zu Vom Damen Frifier Verein 1911 als 1 Preis
den Ehrenpreis der Fa G W Karl Paulke Berlin Frau Albrecht
ols 2 Preis den Ehrenpreis der Barbier Friſ u Perückenmacher
Jnnung Frau Nagel als 3 Preis den Ehrenpreis des Friſeur
gehilfen Vereins Frau Zabel als 4 Preis den Ehrenpreis des
Vereins Frau Schwabe als 5 Preis den Ehrenpreise der Geſangs
abteilung Frau Schliebhake Vom Gehilfenverein 1 Abteilung
als 1 Preis den Ehrenpreis der Handwerkskammer Herr G Heinig
bei der Fa Zſchunke als 2 den Ehrenpreis der Ehrenmitglieder
des Vereins Herr P Rothkopf bei der Fa Frommann als 3 den
Ehrenpreis des Vereins Herr G Minerdo bei der Fa Häckert
2 Abteilung als 1 Preis den Ehrenpreis des Damen Friſier
Vereins 1911 Herr Schesny bei der Fa Schesny als 2 den Ehren
preis des Vereins Herr Maue bei der Fa Heinrich als 3 den
Ehrenpreis des Herrn Schneider Herr Heſſe bei der Fa Oſterburg
als 4 den Ehrenpreis der Firma Kramer Herr Surma bei der
Firma Schenke Schließlich erfolgte eine Ehrung des Leiters
Herrn Fauſtmann durch Ueberreichung eines Geſchenkes mit dazu
paſſendem Gedichte der Frau Hildebrandt

Provinzidl Nachrichten
n Weißenfels 1 Mai

Gelandet Die beiden Einbrecher die im März d Js bei der
Witwe Kaiſer in Uichteritz ſich vermummt in deren Stallgebäude
aufgehalten hatten um dieſe dann mit Revolver uſw bewaffnet
zu überfallen und dann einen beabſichtigten Raub auszuführen
tanden am Donnerstag vor der Strafkammer Beide hatten
chon einmal in dem betreffenden Gehöft eingebrochen und ge

ſtohlen auch fielen ihnen noch andere Diebſtähle zur Laſt Der
eine Arbeiter Karl Juſt erhielt drei Jahre Gefäng
nmis während ſein Genoſſe Kaufmann Paul Genſert mit
zwei Jahren Gefängnis beſtraft wurde Die Leiche des
Dienſtmädchens Jda Singer das vor einigen Tagen in die
Saale ſprang iſt bei der Herrenmühle aus dem Waſſer gezogen
worden

Zöſchen 28 April Von einem fatalen Mißgeſchih
wurde der Geſangverein Concordia hier betroffen der ein Ver
gnügen abhalten wollte Die Vorbereitungen waren nach fleißigem
Ueben beendet Der Saal füllte ſich nach und nach und die Feſt
teilnehmer harrten erwartungsvoll der in Ausſicht geſtellten muſt
kaliſchen Darbietungen Doch wehe es war immer noch keine
Muſik erſchienen die Konzertſtücke bieten und ſpäter zum Tanz
aufſpielen ſollte Boten wurden ausgeſandt die Muſiker heran
zuholen aber leider vergebens Keiner dieſer ſehnſuchtsvoll er
warteten ſchwarzen Geſellen ließ ſich blicken Radfahrer ſauſten
ſchließlich nach Merſeburg die Muſiker an ihr Verſprechen zu
erinnern doch ohne Erfolg Nach mehrſtündigem Warten wurden
dann einige alte Dorfmuſtker aufgeſucht und gewonnen die zum
Tanz aufſpielten und man hatte noch die Genugtunng daß ſich alle
Teilnehmer trefflich amüſierten Waren auch die Weiſen alt es
ging ſehr gut und erſt in den Morgenſtunden endete das Ver
gnügen Andern Tages ſtellte ſich heraus daß ein bisher Unbe
kannter in Merſeburg die Muſſt ab beſtellt hatte Ein Feind
des Vereins hat ſich dieſen böſen Schabernack geleiſtet

Verurteilte Einbrecher
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gedeckt

s Erfurt 30 April Alte WandmalereienBei er Reſtaurierung eines alten Renaiſſancegebäudes in
rche 6 wurden unter einer Holzverkleidunung h Mich ſehr wertvolle Faſſadenmalereien auf

Efe ſtammen aus der Zeit um 1550 und ſtellen alle
riſche Frauenfiguren dar Der Bund für Heimatſchutz hat

h um die Erhaltung der Gemälde bemüht

g Magdeburgs beſchäftigt an ihren an
und vöheren Knaben und Mädchenſchulen ſowohl a ehrer
wie auch Lehrkräfte welche für Mittelſchulen und Rektorat vor
gebildet ſind Man unterſcheidet danach in Lehrerkreiſen geprüfte
und ungeprüfte Lehrer an den Bürgerſchulen uſw Auch in der
Gehaltssahlung beſteht ein Unterſchied da die Stadt den Ge
prüften ein etwas höheres Anfangs und Endgehalt gewährt
Das Beſtreben der Ungeprüften geht ſeit Jahren dahin im Ge
halt mit den Geprüften gleichgeſtellt zu werden was damit begründet wird daß beide Lehrergruppen praktiſch die gleichen
Dienſte zu leiſten haben Unterſtützt wird dieſes Beſtreben
wirkungsvoll durch einen ungeprüften Lehrer der zugleich Stadt
verordneter iſt mit ſeiner Tätigkeit in dieſer Richtung aber im
Widerſpruch mit der Mehrheit des Magdeburger Lehrervereins
ſteht Letztere ſteht auf dem Standpunkt daß die Stadtver
waltung den Geprüften auch weiterhin in ver Gehaltszahlung
einen Vorzug gewähren müßte Da man ſich im Lehrerverein
nicht einigen konnte kam es zu einem kleinen Maſſenauszug
Mehr als 60 Ungeprüfte erklärten ihren Austritt aus dem Ver
ein

Suderode 30 April Von einem Rebbock ange
griffen Als auf dem Gutshofe des Gemeindevorſtehers
Hankel eine alte Frau den hinteren Hof betrat re ein ge
zähmter Rehbock aus ſeinem Stalle warf ſich auf die Frau und
bearbeitete ſie mit ſeinem Gehörn derart daß ſie tiefe Wunden
am Kopfe und an den Armen davontrug

Braunſchweig 30 April Begnadigt Der Herzog hat
den vom hieſigen Schwurgericht zum Tode verurteilten Raub
mörder Hermann Plog zu lebenslänglichem Zucht
haus begnadigt P verübte mit noch einem Genoſſen der in
Klaustal durch Gendarmen erſchoſſen wurde einen Raubmord an
einem Braunlager Gaſtwirt

Bernburg 30 April Ein Unsglücksfall, der recht
glimpflich ablief ereignete ſich heute gegen mittag unter dein
Viadukt vor dem Elſtertore Als ſich der hier in der Poſtſtraße
wohnende Handelsmann Auguſt Kullmann mit ſeinem mit Grün
waren beladenen Hundewagen auf dem die 7jährige Charlotte
Gläſer ſaß auf dem Wege zur Eilgüterabfertigung in der Nähe
der Luthereiche befand und im Begriff ſtand einem ihm entgegen
kommenden Laſtwagen auszuweichen karambolierte ſein Wagen
mit dem Geſpann des Landwirts Otto Rudolph aus Klein
marzehns Bei dem Zuſammenſtoß wurde der Kullmannſche Wagen
zertrümmert und das Kind herabgeſchleudert wobei es unter den
großen Wagen zu liegen kam und überfahren wurde Zum Glück
aber kam das zwiſchen den Trümmern des Hundewagens liegende
Kind mit ganz unbedeutenden Verletzungen des linken Armes
und rechten Fußes davon

Aus dem Schwarzatal 30 April Nachtfröſte Jn den
letzten Nächten fiel das Thermometer auf 3 Grad unter Null
Die friſchen Lärchenſpitzen haben arg gelitten vielfach zeigen ſich
erfrorene Triebe Auch in den Gemüſegärten haben die zarten
jungen Pflanzen Froſtſchaden erfahren Die Kernobſtbäume ſind
noch etwas zurück Steinobſtbäume dagegen ſtehen teilweiſe in
voller Blüte und haben an freien Plätzen ebenfalls leicht gelitten

I Leipzig 1 Mai Der Verſuchsbetrieb auf der
elektriſchen Eiſenbahnlinie Bitterfeld Neu
Wiederitzſch iſt heute mittag 2 Uhr aufgenommen worden

Kunſt und Wiſenſchaß
Hochſchulnachrichten

Als Privatdozent für Altertumskunde iſt in den Lehrkörper
ver Techniſchen Hochſchule zu Darmſtadt Dr phil Friedrich
Behn Direktorialaſſiſtent am Römiſch Germaniſchen Zentral
muſeum zu Mainz eingetreten Der Bibliothekar an der königl
und Univerſitätsbibliothek in Breslau Dr phil Heinrich
BVerger iſt vom 1 Mai ab in gleicher Eigenſchaft an die Uni
verſitätsbibliothek in Bonn verſetzt worden Dr Berger ein
geborener Breslauer 1874 widmete ſich dem Studium der neueren
Sprachen beſonders der romaniſchen Philologie in Breslau Berlin
und Kiel unter den Profeſſoren Appel Tobler und Körting

Rooſevelts Entdeckungsreiſe
Der frühere Präſident der Vereinigten Staaten Theodor

Rooſevelt der im Oktober v Js an der Spitze einer Expedition
eine wiſſenſchaftliche Forſchungsreiſe durch Südamerika antrat
war wie erinnerlich eine Zeitlang verſchollen und man hegte in
Amerika Befürchtungen um ſein Leben Jn der geſtrigen Abend
ausgabe konnten wir berichten daß Rooſevelt wohlauf iſt und ſich
auf der Rückreiſe befindet Ein Telegramm meldet nun über die
Ergebniſſe ſeiner Reiſe

Newyork 30 April Rooſevelt hat aus Mangos an das
amerikaniſche naturgeſchichtliche Muſeum telegraphiert daß er und
7 Expedition den bisher unbekannten größten Neb en
luß des Madeira erforſcht hätten

Der Madeira iſt der bedeutendſte Nebenfluß des Amazonen
ſtromes Er iſt etwa 3200 Kilometer lang an einzelnen Stellen
bis zu 2700 Meter breit und ſein Gebiet umfaßt 1 158 000
Quadratkilometer Neunzig größere Flüſſe gehören zu dieſem
Stromgebiet An der Mündung des Madeira fließen in der Se
funde 6870 Kubikmeter Waſſer in den Amazonenſtrom Die
Schiffahrt auf dem Madeira wird auf 370 Kilometer durch Strom
ſchnellen unterbrochen

Theater und Muſik
Berliner Theater

Aus Berlin wird uns geſchrieben Jn den Kammerſpielen
des Deutſchen Theaters wurde Max Halbes Drama Frei
bheit das er ſelbſt ein Schauſpiel von 1812 nennt mit freund
lichem aber nicht vollklingendem Veifall aufgenommen Napo
leons Ausmarſch nach Rußland und ſeine unrühmliche Heimkehr
ſind der Hintergrund dieſer drei Akte Aber weder nationale
Not noch individuelles Leid ſind kraftvoll geſtaltet Der junge
Stürmer der Deutſchlands Befreiung vorausfühlt und ihr unter
Gefahren den Weg weiſen will iſt hier gar zu ſehr ein roman
e Schwärmgeiſt und redet mehr die Sprache politiſcher Flug
blätter denn ſeine eigene als daß er als vollgültiger Vertreter
der in beſonnener Kraft zum großen Entſcheidungskampf ſich rüſten
den Generation gelten könnte Was übrig bleibt iſt ein arg ſenti
mentaler Roman von einem Halbbruder und einer Halbſchweſter
die durch die Rückſichtsloſigkeit ihres Vaters eines Napoleon
blind ergebenen Danziger Senators der eine in Todesgefahr
die andere in Schande getrieben werden Der Senator hat durch
ſeine übereifrige Streberei den heisblütigen Patrioten den
Häſchern ausgeliefert und muß am Ende ſein ganzes Anſehen auf
rieten um ihn wieder zu befreien weil ſonſt ſein dem zum Tode
verurteilten Aufrührer innig befreundeter Sohn gleichfalls den
Kugeln der franzöſiſchen Füſiliere zum Opfer fallen würde Man
cht vergebens in dieſem theatraliſchen Getriebe die natürliche

Unmittelbarkeit des Dichters der Jugend Die Aufführung
nicht von See Die Darſteller des

und Des 1ungen Freiheitskämpfers die Herren Breiderhoff undEbert traten kräftiger hervor ft
nators

d

Bühnenchroniſk
Anläßlich der Verlobung der Herzogin Marie zu Mecklenburg

Strelitz mit Prinz Julius Ernſt zur Lippe fand am Hoftheater
zu Neuſtrelitz ein Galgkonzert ſtatt in welchem Madame
Sigrid Arnoldſon ſtürmiſch gefeiert wurde Nach dergroßen Arie aus Traviata wurde die Diva in die Hofloge ge
beten wo ihr Großherzogin Eliſabeth den ihr vom GroßherzogAdolf Friedrich verliehenen Orden für Kunſt und Wiſſenſchaft
erſter Klaſſe in Gold überreichte eine der ſeltenſten Auszeich
ungenz Fr Blanda die der Altenburger Hofbühne ſeit ſechs
Jahren angebörte erhielt bei ihrem Scheiden vom Herzog von
Sachſen Altenburg eine goldene Uhr mit Brillanten und dem
Namenszug des Herrſchers überreicht

Die nächſte Novität der Kgl Hofoper in Dresden iſt das
dreiaktige Muſikdrama Gabina von Artur Wulffius Dich
tung von Robert Overweg das am 12 Mai dort zur Aufführung
gelangen wird

e

Vermiſchtes
Der Dampfer Vaterland erzielte bei ſeiner zweitägigen

Probefahrt die das Schiff bis an die Südküſte von Norwegen
führte eine Geſchwindigkeit bis zu 25,4 Knoten gegen Windſtärke
4 und mit dem Winde laufend eine Geſchwindigkeit von über 26
Knoten Die Maſchinenanlage erzielte eine Durchſchnittsleiſtung
von 90 000 Pferdeſtärken Die geſamten Anlagen arbeiteten vor
züglich Namentlich die Manövrierfähigkeit Stabilität und
Vibrationsloſigkeit waren hervorragend gut

Kolberger Notſtandsanleihe Angeſichts der Sturm
flutſchäden hat der Kreistag in Kolberg die Aufnahme
einer Notſtandsanleihe von 331630 Mark beſchloſſen

Sprengung eines Paſſes Der Paß zwiſchen Genua
und San Pierd Arena der ſich bisher der Vereinigung
der beiden Städte hinderlich entgegenſtellte iſt mit Dynamit
geſprengt worden Zu der Sprengung waren 170
Zentner Dynamit erforderlich

20 000 Mark im Eiſenbahnzug geraubt Das Opfer von
Eiſenbahndieben iſt der Pferdehändler Moritz Dymont auf der
Heimreiſe von Gneſen geworden Er ſchlief während der Fahrt
ein und als er in Jaroſchin erwachte bemerkte er daß ihm ſeine
Brieftaſche mit über 20 000 Mark geſtohlen worden war Die
Diebe hatten aus ſeiner Weſte das Stück in dem ſich die Brief
taſche befand herausgeſchnitten und waren mit ihrer Beute ver
ſchwunden Es fehlt jede Spur von ihnen

Schrecklicher Selbſtmord Aus Verlin 1 Mai wird uns
kerichtet Vor den Augen zahlreicher Paſſanten ſtürzte ſich geſtern
ein etwa 50jähriger Mann von der Siegfriedbrücke in Schöneberg
auf das Gelände der Potsdamer Bahn Jn demſelben Augenblick
nahte ein Fern zug und der Mann fiel auf das Dach eines
Wagens von dem er dann herunter geſchleudert wurde
Mit ſehr ſchweren Verletzungen ins Krankenhaus gebracht ſt ar b
der Unglückliche nach ſeiner Einlieferung Der Grund der Tat
wird in Nahrungsſorgen geſucht

Oeffnung der Kopenhagener Univerſität für Kaufleute Zu
einer höchſt beachtenswerten Neuerung hat ſich wie uns aus
Kopenhagen geſchrieben wird die däniſche Regierung ver
ſtanden Die Kopenhagener Handelskammer hatte ſich mit dem
Erſuchen an das däniſche Unterrichtsminiſterium gewandt die
Kopenhagener Univerſität auch den Kaufleuten zugänglich zu
machen und zwar nicht nur wie das ja auch bei uns geſchieht als
Sörer ſondern als vollberechtigte Studierende Der akademiſche
Senat der anfangs der Bitte ablehnend gegenüberſtand hat ſeinen
Widerſtand aufgegeben und gegenwärtig ſchweben noch Verhand
lungen darüber in welchem Umfange die Kaufleute als Studie
rende zugelaſſen werden ſollen Prinzipiell iſt die Frage jedoch
t den in Betracht kommenden Kreiſen verlautet bereits ent

ſchieden

Sport achrichten
Pferdeſport

Rennen zu Karlshorſt 30 April
J Rennen 1 Sturmwind Sandmann 2 Gefa Naſh

S e gnau II Martin Toto Sieg 24 PI 16 10 10 Ferner
ultan

II Rennen 1 Glenmorgan Beſitzer 2 Hriſſa Lt von
Raven 3 Flyng Hawk Veſitzer Toto Sieg T8 Pl 12 14
51 10 Ferner Killongn Judelle III Braw Laddie Paxiſienne

III Rennen 1 Vogelfrei Jentzſch 2 Loſander Winkler
Alice Wiſhek Toto 28 Pl 15 43 25 Ferner LinBarhelle Arte w Partiſan GrafRennen I Erberich Beſitzer 2 Partiſan rafHolk 3 Magiſter Lt Prinz Bentheim Toto Sieg 19 Pl11 12 14 10 Ferner Maaslieb Jungchen Harzer Samhara
V Renn,en I Tory Hill Brown DoppelgängerMartin 3 Rapp Gerteis Toto Sieg 54 Pl 19 27 27 10

erner Tick Durvin Periphraſe Ekwanok Grace Park Hair
Rennen 1 Over the Mather v Herder 2 Santoys

Cherry Hr Rieſe 3 Queens Kirk Lt v Platen Toto Sieg97 v 34 23 10 Ferner Reine du Jour Choptank
II Rennen 1 Abdul Reimann 2 Ruſcha Brown3 Verlaß Lufta Toto Sieg 26 Vl 12 13 10 Ferner Eſtra

madura Schwärmerin

Luftſchiffahrt

Fliegerunglück auf dem Halberſtädter Flugplatz
Halberſtadt 1 Mai Leutnant Niemeyer vom 178 Jn

fanterieregiment war heute mittag mit Oberleutnant Meyer
vom Luftſchifferbatgillon Nr 1 auf einem Doppeldecker auf
dem Flugplatz Döberitz zu einem Fluge nach Halberſtadt
aufgeſtiegen Als die Flieger gegen 2 Uhr auf dem Halber
ſtädter Flugplatz eintrafen wurde der Apparat in etwa
20 Meter Höhe von einer Bö erfaßt und zu Boden ge
ſchleudert Der Flugapparat wurde vollſtändig zertrümmert
Leutnant Niemeyer kam mit leichteren Verletzungen davon
während Oberleutnant Meyer ſofort tot war

Oeffentlicher Wetterdienn
Dienſtſtelle Jlmenau

Freitag 1 Mai 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Während das ſüdweſtliche Tief und das Teiltief über
Deutſchland in Begleitung von Gewittern nach Weſtrußland
weiterzogen breitete ſich das verflachte nordweſtliche Hoch
nach den Britiſchen Jnſeln aus Der Einfluß des tiefen
Druckes nimmt langſam ab

Witternngsausſicht für den Mai
Bewölkt wenig wärmer einzelne Regenſchauer mäßiger

nördlicher Wind
m

Watterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten
2 Wai Bewölkt teils heiter kühl
3 Mai Bewötkt terls heiter normal
4 Mai Wolkig wärmer Regenfälle ſtrichweiſe Gewitter
5 Mar Wolkig warm r6 Mai Meiſt bedeckt warm windig Gewitter

der drei Kabinettschefs und des Geſandten v Treutler

Korfu 1 Mai
S M der Kaiſer hörte heute vormittag die Vorträge

Mittagstafel waren geladen die Königin der Hellenen öraf
Quadt Admiral Souchon u a Generaloberſt v Keſſel
begeht heute ſein 50jähriges Militärdienſtjubiläum Aug
dieſem Anlaß wurde vor der Tafel eine kurze Feier abge
halten wobei der Kaiſer dem Jubilar ſein Porträt in Oel
überreichte und eine Kabinettsorder verleſen ließ Bei der
Tafel konzertierte die Kapelle der Hohenzollern Der Kaiſer
hat Profeſſor Dörpfeld das gne des Kgl Haus
ordens von Hohenzollern und dem Profeſſor Caro den
Roten Adlerorden 4 Klaſſe mit der Krone verliehen
Der König der Hellenen verlieh dem Leibarzt Dr Niedner
das Kommandeurkreuz des griechiſchen Erlöſerordens mit
dem Stern in Anerkennung ſeiner ärztlichen Tätigkeit für
die hieſige Bevölkerung

Das Befinden des ſchwediſchen Königs
Stockholm 1 Mai

Ueber das Befinden des Königs wird mitgeteilt Die
Geneſung ſchreitet allerdings langſam fort da der Könio
von der Operation ſehr geſchwächt iſt Der König ruht den
größten Teil des Tages und unternimmt täglich eine
Spazierfahrt

Landtagsabgeordneter Decker Köln im Eiſenbahnzuge ay
Gehirnſchlag geſtorben

Hannover 1 Mai
Auf der Fahrt von Berlin nach Köln iſt heute nach

mittag in der Nähe von Stendal der Landtagsabgeordnete
Decker Köln Ztr von einem Gehirnſchlag getroffen worden
Ein telegraphiſch zum Bahnhof herbeigerufener Arzt konnte
nur noch den Tod feſtſtellen

Prof Stein Nachfolger Regers
Meiningen 1 Mat

Wie von zuverläſſiger Seite mitgeteilt wird iſt der
Univerſitäts Muſikdirektor Prof Dr Fritz Stein aus Jeng
nunmehr vom Herzog von Sachſen Meiningen definitiv als
Nachfolger des General Muſikdirektors Prof Dr Max Reger
zur Leitung der Meininger Hofkapelle ernannt worden

Uebernahme des Dampfers Vaterland durch die Hapag
Hamburg 1 Mai

Der Dampfer Vaterland iſt nachdem die Probefahrt
in jeder Beziehung befriedigend verlaufen iſt von der
Hamburg Amerika Linie übernommen worden

Zu dem Eiſenbahnunglück bei Mainz
Mainz 1 Mai

Ueber das Eiſenbahnunglück in Riederſaulheim be
Alzey wird noch folgende amtliche Meldung bekanntgegeben
Heute vormittag 05 Uhr ſtieß der von Alzey nach Mainz
fahrende Perſonenzug Nr 437 in Station Niederſaulheim
auf eine zurückſetzende Rangierabteilung des Güterzuge
Nr 8100 Die Urſache konnte noch nicht einwandfrei feſt
geſtellt werden Tot ſind der Lokomotivführer des Perſonen
zuges Nr 437 Lehr Alzey Frl Eliſe Wieland
Flonheim und die Witwe Anna Guttantin Wörrſtadt
ſchwerverletzt ſind der Heizer des Perſonenzuges Nr 437
Magſam Alzey und vier Reiſende Leichtverletzt wur
den etwa zehn Perſonen Vier Wagen des Perſonenzuges
und drei Wagen des Güterzuges ſowie die beiden Lokomoti
ven wurden erheblich beſchädigt Die Dauer der Gleis
ſperrung dürfte vorausſichtlich 12 Stunden betragen Der
Perſonenverkehr wird durch Umſteigen aufrechterhalten Der
Güterzugverkehr iſt eingeſtellt

Die Hilfeleiſtung der Dresden in Mexiko
Berlin 1 Mat

Jm Anſchluß an die Nachrichten über die Tätigkeit des
Kreuzers Dresden die vor einigen Tagen durch die Preſſe
gingen dürfte die Tatſache intereſſieren daß nach den jetzt
vorliegenden amtlichen Berichten außer den bereits gemel
deten Hilfeleiſtungen 150 amerikaniſche Staatsangehörige
auf Veranlaſſung des Kommandanten der Dresden durch
einen Offizier dieſes Schiffes bei Nacht aus dem bedrohten
Hotel abgeholt und in Sicherheit auf Schiffe gebracht wor
den ſind

Großer Waldbrand an der rheiniſch weſtfäliſchen Grenze
Oſterfeld Reg Bez Münſter 1 Mai

Heute nachmittag iſt auf der Grenze von Rheinland und
Weſtfalen zwiſchen Oſterfeld Hiesfeld und Sterkrade in den
Waldungen des Großinduſtriellen Grillo ein Waldbrand
ausgebrochen der auch in den herzoglich Arenbergſchen Wal
dungen an 800 Morgen angegriffen hat Die Feuerwehren
der Umgegend wurven telephoniſch und telegraphiſch herbei
gerufen jedoch iſt eine Eindämmung des Feuers wegen des
ſtarken Windes und der Trockenheit kaum wahrſcheinlich

Ausſchreitungen bei der Trieſter Maifeier
Trieſt 1 Mak

Die ſozialdemokratiſche wie die ſloveniſche Arbeiter
organiſation veranſtalteten zur Maifeier nach einer öffent
lichen Verſammlung Umzüge durch die Stadt Während d
Kundgebung der Sozialdemokraten ruhig verlief kam e
bei dem Umzug der Slovenen zwiſchen dieſen und Jtalienern
an mehreren Punkten der Stadt zu Schlägereien ſo daß die
Polizei einſchreiten mußte Ein Slovene verletzte einen
Jtaliener durch einen Stich ins Herz ſchwer Aus einem
Gaſthauſe wurden auf eine Gruppe von Slovenen zwei Re
volverſchüſſe abgefeuert die jedoch niemanden trafen Jta
linier veranſtalteten eine Gegenkundgebung und warfen da
bei mehrere Fenſterſcheiben ein Es wurden 29 Perſonen
verhaftet

Ein Dampfer in Seenot
Ragaſaki 1 Mai

Nach eingegangenen Meldungen iſt der Dampfer
beria von der PacificMailDampfſchiffahrts Geſellſchaft an
der Küſte von Formoſa aufgelaufen und befindet ſich in ge

M
fährlicher Lage Er hat 80 Paſſagiere 1 Klaſſe an Vord
Einzelheiten fehlen voch
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fHandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonisehler Bericht der Saale 2Ztg
ten Reichsanleihe 78,10 Türken Lose 165,503 wr I hehh 188 Dresdner 150,12 Schaaffhausen

di Kredit 194 Az2ow Don 225 25 Petersburger Intern 184,25
itimore 91,12 Kanada 192,37 Lombarden 21,12 Orient 196,50

Zlantung 140 Paket 128,75 Hansa 254,50 LIovd 112,75 Deutsch
n tral 170,75 Aumetz 156,37 Bochumer 219,75 Deutsch Luxem
p ger 123,75 Gelsenkirchener 178,50 Harpener 176 Laura 142,25

e 251 07 Rombacher 154 A G 2422 Senuerert i4s62
Siemens 213,75 Dynamit 175 Naphtha 402 South West 117,37
Turk Tabak 234,37 Tendenz Matt

Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger 3 Geb
hardt König 3 Daimler Motoren 8 Linke Hofmann Julius
pintsch 2 Schubert Salzer 2,50 Kruschwitz Zucker 7,75 Ben
dix 2 Delmenhorst Linoleum 2 Deutsche Gasglühlicht 2,50
Rhein Spiegelgias 2,50 Stollwerek Vorzugsaktien 2 Rheinisch
Westtäl Zement 2 Merkur Wolle 3 Anilinfabrik Treptow 5
Eibertelder Farben S Höchster Farben 3 Milch Co 1,25
Chem Werke Charlottenburg 2 Zeitzer chem Fabrik 4 Bis
marckhütte 2 Ver Lausitzer Glas 50 Buckau Maschinen 2
nie driger Terrain Nordost 4 Deutsche Schachtbau Ges 2,25
Berliner Pappenfabrik 2,90 Max Jüdel 2,50 Kirchner Co 3
Stettiner Maschinen 2 Köhlmann Stärke 3 Scholten Stärke 4,50
Nordd Steingut 3 Rauchwaren Walter 2 Troitzsch 4 Ver
petroleumwerke 3,35 Rheydt elektrische Fabrik 3 Bemberg
Spinnerei 4 Lindener Weberei 8 Plauener Spitzen 3 Griesheim
Flektron 2,50 Anhalter Kohlen 2,50 Georg Marie 2,90 Rhein
Nassau 2,70 Kölner Bergwerk 5 Bochumer Bergwerk 4,50
Riedel 2 Vorwohler Zement 2,50 Harpener 2,25 Kattowitzer 3,50
Phönix 2,80 Hansa 2,50 n

Anm Kurszett e Berlis 1 Mai Badisohe Staat uAnleihe 0809 unk 18 96 750 49 Bayrieahe Staats Avi
49 Bayrisohe 8Staats Anleihe 08 unk 1918 4 h Scohwavz
burg Sondersbausen 95 Ob G 33 Wurttemb Staats Anieibe 81 83
85 2096 3 Kamerunor Hisenbahn Anteile 31 Deutsoh
Ostatrikanisohe Scohulidversohr gar 99,00 G 49 CLottbuser Stadt
Anleihe 1800 VWDarmstädt Stadt An 1000 an i
3i o Messauer Stadt Anieihs 1896 49 Dussoidortor Stadt
Anleihe 1900 97 98 99 95 40B Jenaer Stadt An 1900
3 i Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuses Stadt An eihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger dsradt Anleibe 1909 unk
1918 V WThorner Stadt Ani 1900 06 09 94 10 G Aproz
Hessisohe Komm Obl XII 97,10 G Desterreiohisone Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Yſö Dentsoh Solvay
Werke 994 500 G Klbertelder Farben unk 1017 102 00bB Venen
w Guilleaumo Lahmeyer 06 03 94 50 G Veroinigte Lausiiger Glas
nütten 982 60 b

Der Rali Kuxenmarkt
Berlin den 1 Mai

Alexandershall 10300 10600 Johannashall 3750 3850
Bergmannssegen 6950 7100 justus Aktien 9090 92
Burbach 10200 10450 Kaiseroda 6250 6500
Buttlar 575 650 Krügershall 1190 1210Carlsfund e 5250 5350 Mariaglück 1325 1400Carlsglück 9 r 999 1275 1350 Max e 822988 29 9 4100 4250
Fallersleben 1550 1625 Neusollstedt 3200 3300helsenfest 3150 3250 Neustassfurt 132100 13400
Gluckaut 1870019300 Reichenhall 1600 16050Günthershall 4700 4800 Ransbach 2400 2500
Hansa Silberberg 5400 5600 Konnenberg 9290 94
Hedwig 1600 1675 Kothenberg 2275 2356
Heiligemühle 1050 1125Salzdetfurth 30593150Heiligenroda 10400 10700 Salzmünde 5475 350600
Heldburg 3590 3690 Teutonia 60 e 62Heldrungen ThüringentHerta Neurungen 2950 3050 Walter 1375 1425Hohenfels e e 5450 5600 Wendland 92 9 28 900 975
n anro Horn 3 333 ine mal 9000 9200

89979 1i et 33 ntershall 19800 20100
Neue Konventionen Trotz der grossen Zahl von Zusammen

schlüssen clie das Jahr 1913 gebracht hat ist ein Stillstand in
Neugründungen bisher nicht eingetreten In jüngster Zeit sind
der Verband Deutscher Krawattentfabrikanten und der Ver
band Deutscher Schirm Grossfabrikanten entstanden und auch
in der Herrenwäschebranche sind Bestrebungen zu einem Zu
Sammenschluss im Gange Gegen die Bedingungen die Von
diesen Zusammenschlüssen aufgestellt sind und die geeignet er
scheinen Detailhandel und Konsum schwer zu schädigen hat
der Verband Deutscher Waren und Kaufhäuser e V ent
schieden Protest erhoben Es handelt sich dabei um den So
genannten Treurabatt oder Schutzkonto der Viel richtiger
als Strafkonto bezeichnet werden kann und um die Umsatz
ersl tung die gleichfalls davon abhängig gemacht wird dass

Abnehmer seinen Verkehr mit den Aussenseitern aufgibt
reurabatt oder Schutzkonto bedeuten einen Eingriff in die per

el Dispositionsfreiheit des Abnehmers der sich vorschreisen
erie muss wo er seine Ware nicht kaufen darf Letzten Endes
u W diese Massnahmen in bedeutendem Masse aber auch
r onsum er ist es der den Aufschlag zu zahlen hat der sich
n em Wege von Herstellung bis zum Verbrauch ergeben muss
2 e angemessene Preisgestaltung wird beim Treurabatt und
e Vorher erwähnten Umsatzbonus durch Ausschaltung einer
on arten Konkurrenz unmöglich gemacht Neuetablierungen
nange nicht mehr in Frage kommen weil kein Feld für sie Vor

n ist Dazu kommt noch dass die Gefahr besteht dass
e allgemeinen die Preise in den kartellierten Branchen
Sei ich anziehen Wwerden sobald der Ring der Fabrikanten ge
eben und keine Aussenseiterkonkurrenz zu befürchten ist
e em Verband Deutscher Waren und Kaufhäuser haben
an andere Abnehmerkreise die Gefahren der drohenden
et e nahmen erkannt und dagegen protestiert Hier
h sich eine Gelegenheit bei welcher der gesamte Detail

e unter Ausschaltung etwaiger Differenzen gemeinsam Vor
hen muss um schwere Schädigungen zu Verhüten
Heldburg Akt Ges Die aus Ausbeuten und Zinse

z a n der Gee Vrhaften festgestellten Einnahmen für 1913 einschliessſich
erforderte des von 65 337 Mk betragen 1 531 831 Mk hiervon
hogte erten Anleihe und Kontokorrentzinsen Provisionen UVn
der Je Abschreibungen auf Inventar 699 275 Mk Es wird
882 s ersammluns Vorgeschlagen den Restbetrag von
gefüme k sowie den 1912 dem Kuxenabschreibungskonto zu
Velos en Betrag von 1 Mill Mk aut Kuxenbesitz abguschreiben
geht J r von 26 657 327 Mk auf 24 824 770 Mk herab
ſeien nfolge der Vermehrung der Werke Erhöhung der Steuer
Gewer dgl betrug der Rückgang der Betriebsüberschüsse der
amme sie Desdemona Frisch Glück und Salzungen zu
gewinn 49875 Mk während sich bei Rastenberg ein Mehr
el wie Von 187 051 Mk ergeben hat In dem laufenden Jahre
Quaria mitgeteilt wird das Geschäft befriedigend Das erste
Vorlahr orgibt bei den Werken gegenüber der gleichen Zeit des
welche n einen Mehrgewinn von 106 000 Mk Die Bankschuld
émon ür die Akt Ges Heldburg und die Gewerkschaft Des

auf 2 261 I Januar 1914 3 451 240 Mk betrug ist am 27 April
Sichtigen 00 M zurückgegangen Hierbei ist jedoch zu beruek
sammentt dass aus der Verwertung von Obligationen im Zu
innere gar mit dem Erwerb der Mehrheiten der Kuxe der

welche e der Gesellschaft 552 450 Mk bar zugeflossen sind
wieder un grösseren Teil im laufenden und nächsten Jahre

r die Finnewerke zu verwenden sein werden Die

s 5 o s

AMarie tände für Saſelieterungen betrugen am 27 Avril öls do l

Verein Chemischer Fabriken in Zeitz Ueber die Beteiligung
hatte der bisherige Vorsitzende in der Generalversammlung was
bisher nicht bekannt geworden ist u a folgendes ausgeführt
Im Geschäftsbericht sind besonders erwähnt die Beteiligungen
an der Delta Nitrogen Co in Worms und bei der Norddeutschen
Chemischen Fabrik in tlarburg Die Anteile der ersteren sind
im neuen Jahre auf unsere Gesellschaft übergegangen Der der
Wormser Gesellschaft gewährte Kredit ist durch eine erstklassige
Sicherungshypothek auf die Fabrikanlage gedeckt Die Verhält
nisse der Gesellschaft sind durchaus gesund Bei der Nord
deutschen Chemischen Fabrik hat der Um und Neubau unvor
hergesehene Mittel und Zeit beansprucht Die nom 1 Mill Mk
Aktien dieser Fabrik wurden seinerzeit für 212 000 Mk von
unserer Gesellschaft erworben Die Aktien erscheinen in der
vorliegenden Bilanz mit 182 000 Mk Von Anfang an War es
die Absicht nach Vollendung der Neubauten das Kapital der
Norddeutschen zusammenzulegen zwecks Abschreibungen und
dann eine angemessene Wiedererhöhung vorzunehmen Der Be
trag für Abschreibungen muss jetzt auf 818 000 Mk bemessen
werden Nach Zusammenlegung des Aktienkapitals auf 182 000
Mark und Wiedererhöhung auf 222 Mill Mk nach Aufwendung
von etwa 150 000 Mk für eine Transportanlage und andere Ver
besserungen ist eine wenn auch zunächst bescheidene Rentabili
tät auf Grundlage der jetzigen Produktion mit Sicherheit zu er
warten Bei einer im Rahmen des jetzigen Betriebes möglichen
Steigerung der Produktion ist auf eine Zunahme der Erträge be
stimmt zu rechnen Absatzmöglichkeiten auch für die erhöhte
Produktion sind zu guten Preisen vorhanden Die Finanzierung
der Harburger Um und Neubauten die den unerwartet hohen
Betrag von etwa 1,70 Mill Mk beansprucht haben musste durch
die Zeitzer Muttergesellschaft erfolgen die Akzepte der Har
burger Gesellschaft an ihre Bankverbindungen weitergab
Ver pflichtungen der Zeitzer Gesellschaft stehen auf der anderen
Seite die mit diesen Bankgeldern geschaffenen Neubauten gegen
über Der Verkauf der Aktienmajorität an den Anilinkonzern ist
ausschliesslich durch den früheren Generaldirektor der Gesell
schaft erfolgt

Gewerkschaft Glückauf Sondershausen Nach dem Be
richt über das erste Jahresviertel 1914 verlieft der Betrieb in
allen Abteilungen ohne Störung Der Versand war im Februar
lebhaft dagegen in den Monaten Januar und März ausserordent
lich schwach Auf die eigenen Beteiligungen von Glückauf
und Glückauf Bebra wurden abgesetzt 538,2 dz Karnallit
Gruppe I 197 664,6 dz Hartsalz 12 15 Proz 1016 dz Hartsalz
min 16 Proz Gruppe II 44 491 2 dz Kalidüngesalz 20 Proz
6805,4 dz Kalidüugesalz 30 Proz 21 268 dz Kalidüngesalz 40 Proz
Gruppe III 6660 dz Kalidünger per 38 Proz K20 Gruppe IV
36 096 dz Chorkalium per 80 Proz KCl Gruppe IV zusammen
67 498,50 dz 20 90 988 78 dz 0 im Vorjahre Ausserdem
wurden 50 139 dz Ke0O 63 116 für fremde Rechnung geliefert
Auf die Beteiligung der beiden Werke für das erste Ouartal
stehen der Gewerkschaft noch Aufträge in Menge von rund
13 000 dz Ke0O 2zu die ihr wegen der Austausche ihres Hartsalzes
gegen Fabrikate erst im zweiten und dritten Ouartal überwiesen
werden könen Der Betriebsüberschuss beträgt 704 037 Mk
gegen 806 726 Mk im Vorjahre Für die einzelnen Ouartale der
letzten Jahre ergeben sich folgende Ziffern des Betriebsüber
schusses

1914 1913 1912 1911 1910
Mk Mk Mk Mk MkI Ouartal 704 038 806727 735 674 636 100 510 026

2 436 910 371 649 205 189 267 749554 507 602 6753 436 691 359 009
4 486 850 506 961 672 685 515 835

Sa 2284 994 2216957 1952 665 1 652 619
Fassoneisenwerk L Manstaedt Akt Ges Der Geschäftsgang

in dem am 1 Juli zu Ende gehenden Geschäftsſahre ist bisher
befriedigend gewesen Erst seit etwa einem Monat macht sich
ein scharfer Konjunkturrückgang bemerkbar so dass die Aus
sichten als unklar bezeichnet werden Für die beiden letzten
Jahre wurden je 82 Proz Dividende ausgeschüttet

Sprengstoff Akt Ges Carbonit in Hamburg Laut Bericht
des Vorstandes ergibt sich nach Abschreibungen von 164 449
149 585 Mk ein Reingewinn von 299 168 Mk woraus wieder

8 Proz Dividende ausgeschüttet werden sollen
Weiterer Dividendenrückgang bei der Leipziger Pianoforte

fabrik Gebr Zimmermann in Mölkau bei Leipzig Aus Verwal
tungskreisen hört man dass der gegenwärtige Geschäftsgang be
friedigend wenn auch nicht so flott wie in dem vorausgegangenen
Jahre sei Die Absatzverhältnisse nach dem Auslande sind im
allgemeinen als normai anzusprechen Schwierigkeiten drohen
dem Absatz nach Australien insofern als dort Bestrebungen im
Gange sind den Zoll auf Musikinstrumente zu erhöhen In Süd
amerika macht sich die Konkurrenz der Pianofortefabriken von
Nordamerika in steigendem Masse bemerkbar Angesichts dieser
Verhältnisse erscheint es zweifelhaft ob sich die voriährige Divi
dende wird aufrechterhalten lassen Beeinträchtigt werden die
finanziellen Ergebnisse durch die gesteigerten Unkosten ins
besondere höherer Löhne Im Vorjahre wurde die Dividende
von 18 auf 16 Proz ermässigt

Halberstadt Blankenburger Eisenbahn Gesellschaft Die Ver
waltung schlägt für 1913 wieder 4 Proz Dividende Vor

Waren em rrottglia t e
Getrelkde

Berliner Produktenvörse 1 Mal Am Frühmarkinotioron Weizen inlkvd 191,00 136 00 ab Bahn u trei MAuhle
Roggen loco 163 09 164 02 ab Bahn u trei Mühle Hater
märkischer mecklenburaischer homm preussischer posenschber
und sechlesischer tcin I665 82 mittel 156 164 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund treoi Wagen dMais amerik mix abtall mix

runder 149 90 152 00 rei Wagen Gerstse inländ
Futterwersto mittel und gering 144 51 gute 152 00 165 600
russische und Donau leichte 133 137 schwero 138,00 143,00
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländische u ausländische
Futtoerware mittol 175 184 laubenerbsen 185 208 ab Bahn u
kroei Wagen Weizenmehl 00 22 60 27 60 Koggenmehl
O und 1 I89 60 21 90 Woizenklere II 20 11 70 Roggen
kleie 10 30 10 80 Lupinen blauem gelbe
Wioken Soradoella 11 ARamburg 1 Maol Getreidemarkt Weizen ktoest
ostholsteiner und meeklenburger 199 291,60 Roggen tost
mecklenbrg u altmärk nouer 163 169 08 russ cit 9 Pud 1015
Mai dunt 116 50 Gerste rubig südruss cif April 109 0 Hater
stotig, neuer holsteiner und mecklenburger 185 184 Mais
ruhig amerikaniseh mixed eit, per Mai Juni La Vlota
oit neue Ernte Alai Juni iC2 60

Liverpool Mei stotig Koter Vlinterweizen per Jul72 per Okt 7 0 nis stotig La Plata Juli 7
bunter amerik Septembor 4

Budapoest 1 Nai Wewen lendenz matt ger Apri
Mai 12 67 Oktbr I1 75 Koggen Tendenz ruhig por

April Oktbr 46 Hatoer Tendenz schwach per Aprl
Oktober Agis endenz matt por Aai 743 Juli 7,23
Kaps Tendenz ruhbig August 15 76

Antwerpen 1 Mai Deutsehor La Platazug Kontrakti
por Mal 571 Huni 6,65 Juhi 55 Septbr 6 52 Okt 6,52 e
Umsatz 75 000 kg Ieudenz rubig

tn e
Hamborg 1 Aal Godo average Santos

vorm nachmittags abdands
per Mal 4656 26 G 46 G 46 25 GSoptembder 47 76 G 47 75 G 4/ 59

PDerzomber 48 50 G 48 50 G 438 50 G
Akrz 499 00 G 48 00 G 49 00 Gruhig bohpt ruhig

Rio de Janeiro I Mai Kaffee Zutuhren 4900 Sack iv
Kio 110600 Sack in Santos

Havre 1 Mai Kaßee good average Santos per Mai
57 75 per Sept 59 25 per z 59 765 März 60 50 Stoetlg

Zaeker
Abend Kurso Mai 35 JunMagdeburg 1 NMai

Angus 9,62 Oktbr Dezbr 9,70 Januar42 Juni 50
März 85 loodenz behpt

Hamburg 1 Mai à Kubenrohzueker I Vrod Basis 88
Kendoment neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Mai 40 35 35 MJuni e 421 420 Juli 67 2 52 9 v2 August 65 962 62Okt Dez 69 72 70 878Jan März 87 8 87behpt ruhig dehpt
Kartoffelmehl and stäürke

Magdeburg 1 NMai Prima Kartoffelstärke und Mohl
tür 100 kg 18 25 18 75 Still

Vettwaren und Oele
Köln 1 Mai Roböl per loko 72 90 per Mai 71 00
Hamburg l Mai Stadtsehmalz 568,50 amerikan Steamn

9,75 Ohamberlain 51,76 Tendenz stetig

spiritus
Nordhausen 1 Mai Branntwein 85 Vol Vroz für 100 kg

104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz tür 100 kg 105 bis
106 92 50 93 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei

Chemitache Produkte
Hamburg 1 Mai Chilisalpeter per loko 660

März 10 05 frei Vahrzeug Hamburg Tendenz rubig
Wolle

Baumwolle Upl loko middl 64 25
Liverpool 1 Mai Aegypt Baumwolle per Mai 00
Liverpool 1 Mai Baumwoile Umsatz 10000 Ballen

Import Ballen davon amerik Lieterg Ballen
Alexandria I Mai Aegyptische Baumwolle per Mai

17 17 Juli 17 25 Novbr 16 93
Metalle

London 1 Aai Chili Kupter träge 638, 3 Mon 64
Zinn Staits stetig 1558 3 Mon 1572 Blei span, schwach I82
engl 19 Zink gew Marke ruhig 21 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

PFobr

Brewen 1 Mail

KXeww Nork l 5 390 4 J 5 90 4Weizen p Mai 10 i Koggen loko 62 62
n Juli 9454 95 Schmalz p Mai 85 9190Mais loko 7354 73 Juli 10 05 10 07Mehl Spring el 85 85 Rew VorkOhieongo etroleum in Cases 26 II 26Weizen p Mai 921 917 do in Stard Witho 75 68 75

Juli 8658 4 86 do in Cred Balanc 2000 2000
Mais p Mai 64 638 Kaffee loko 88 8

Juli 648 64 7Hater P Mai 868 367 v P Juli
Juli 367 j 37

Tendenz Weizen matt Mais willig

8schiftsnachrichten
Hamburg Amerika LinleBureau in Halle Georg Schutz e Bernburgerstr 32

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt Nach New Vork 2 Mai Imperator 6 Mai Batavia
9 Mai Amerika 14 Mai Vaterland 16 Mai Graf Waldersee
21 Mai Kaiserin Auguste Viktoria 23 Mai Pretoria Nach
Boston Mass 14 Mai Cincinnati 28 Mai Cleveland Nach
Philadelphia 15 Mai Prinz Adalbert 3 Juni Prinz Oskar
Nach Baltimore 2 Mai Armenia 16 Mai Barcelona Nach
New Orleans 10 Mai Indianola Nach Savannah Ga IS Mai
Weissensee Nach Quebec Montreal 1 Mai Pallanza 16 Mai
Breslau Nach Westindien 5 Mai Patagonia 6 Mai Syria
7 Mai Niederwald Nach Ostasien 5 Mai Frisia 15 Mai
C Ferd Laeisz 20 Mai O J D Ahlers 21 Mai Suevia Nach
Wladiwostok 9 Mai Dortmund 23 Mai Spezia Arabisch
Persischer Dienst 23 Mai Numantia

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in tHialle L Schöonlicht Bankgeschaätt Poststrasse

Neueste Dampfterbewegungen
Kaiser Wilhelm II 28 April in Nev Vork Kronprinz Wil

helm 29 April Dover passiert Brandenburg 28 April in Boston
Frankfurt 28 April Dover passiert Gotha 28 April in Buenos
Aires Sierra Salvada 29 April von Bremerhaven Ganelon
28 April von Sydney Kronprinzessin Cecilie 28 April in Bremer
haven Kaiser Wilhelm der Grosse 28 April von New VPork
Cassel 28 April in Bremerhaven Breslau 29 April in Bremer
haven Sierra Nevada 29 April von Montevideo Friedrich der
Grosse 28 April von Algier Pommern 28 April Vlissingen pass
Elsass 28 April von Messina Mark 29 April in Rotterdam
Göttingen 28 April Perim passiert Prinz Eitel Friedrich 28 April
in Genua Princess Alice 28 April in Hongkong Prinz Walde
mar 28 April von Hongkong Prinz Heinrich 29 April in Alexan
drien Schleswig 27 April von Malta

W asserstäncde
bedeutet über unter Null

p Mai 940 46966 659

Saale und Unstrut Fall Wuchswwwwwww w,d eArtern 30 März 29 1 Mai 25 6Nebra Oberpegel 2,12 S SUnterpegel Il 46 l 48 2Weissenfels Oberpegel 40 124901 rS Unterpegel 0,14 r 2rohe 30 1 re 4Alsleben Oberpegel 29 237 30 r2 1Unterpegel 18 ruiesBernburg 0,84 0,865 1Calbe Oberpegel 1,46 t SUnterpegel 410 47 471Isor KRger Elhe Hotda
J Mai Fall WVuchs

Mai all Wuchs
April Fall Wuchs ai

T ittenderg I p 90 4 F77kTTTTCrrTT mRer 30aun 17 Bosslau haBudweis 90,151 Barby tPreg 1 32 SSchönebeck 1,357Pardubitz 30 90,45 Magdeburg lBrandeis 0,46 ITangermde 94 4Melnik 044 2 S Wittenberge t 6Leitmeritz 1 0,08 11 Dömitz 30 40 sAuszig 161 3 Boizenburg u o 14Dresden 71,26 ohnstork 1 43 5 Sforgeu 6,71 5 ULauenburg 1,838 7Aussig l Mal Pegelstand 0 16 m Vom Oberlaut werden11 m re l gemeldet

Veran wortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martir
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriſten an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Die Na eure zu richten
J Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Anterbaltungsblatt



ant

C

a

2 E

S

c

e e ſe,, r e ere

8o an 91
do 99

Stooda 0
do 03

II

00

Tore 190

Stett 121 S d

Deutsohe

828

S

z

zsesssgas

2888 2288 o O

e

s

Forſin Pfod

Co o0
oo odo 90

II

do o
do do

Ot pfb Posen

Nur u Meum

do alteo Komm O

J co 90a Il andseoh Cir

a o do
do 90

Ostpreuss

00
do

Pommersohe

60
00
do neuld

do do
do oPosensehe

do S 11 17

do Ut
gaehsigohe

do

do goue
Schles ad

do Ugo l e

do

ßudao St A
8uen A 1000

do 400
Mail 45 rei

Mosk 25 26
SofiaGold A
Stockd St A
Venet 301

do Invest A

495 80b

do St A 98

ot ſie Linstermine an dedenen 2 15 9 v iterl I 4ug N Nov n 13410 11 12 5ben e 9 I 6 124 i 16 5 N Iv versehb

ord To 7
do am Anſ95 a

z Siames Am c
G Tärk Admän e

do Bago An e

go go Aado unii o e
do do O e
do do 98 d
do Zoll Obl a
do 400 Fr

Ung Goldrt a
kleine a

do Kronenrt

do Wein
do StkSoh

o 90do ſärs a

EEEEIIIEdo o
do do 97
do Losedo Orndento

L2

T

100 100 ſrd wer gar

do 500 l

do 1Olirel

WienComm

90 400 do Ser v
90 500 Sehis 80 v

s o0 fur is a

F 75 005 do Serio a

re

2

e

75 750 forrocarrils
T 2 s 5

e 8 3

öden ſorsi

3
Ha

3756 100 Repen K Vr

4 Mexrik Be

Deuische Nyooſd

S 777 5

S

Eſsend an Samm Eſſen

Sauerdrey 3 a
Scnalk Gr 99 a
Sohlas Ald 3 v

Tangermod 3 d 4
Jeſeod Beri2 a

Toredern Gu a
Thiel Wnoxt2 a 4

Unt d lind a
er Ompft S d
Vkied us6 2 a
Wostd kisd2 a
do kisenw 2 a
WestfDrahtö a
Wst Br Vb3 d
Wildelmsn 3 a
Doch Krieb 3 a

Zeit Meohs c
Zollet Wilh 2 a

Zoolog Gart a

Grangesdr

Haidar P 5
Napht Gold A d

da
Russ Röhren a
Steauakig S e
Viotor Falls a

emrechauogesätre I Fr Ure lev
12 i i hoſſ20 Peso7 f d i Gold ßblSerſin Sankdiskont 48 e S en 2145

Nachdruck verboten

S
444 000 t ad124 256 do Aalwerk
95 250 dolin v Weh

152 506 dosenaehtb
124 606 2
139 756 d

106 756
108 00b6

Banx Arten3

do Vatri so Vatri pke
100 256 poln Pinabr a

3 92 200BRaab Graz I Ah

S S r r r e e

e

73 006 o Ia kav
127 606 7 10 12 14

23 24 000 do 8 15 16
94 00008rgeh Konl 8

94 30 Frosl Wgb 9
94 506 IBrowoBoveri
94 806 Buder Eis 3

IIE
687 706 Calmonisbö84500Char Orra 5

95 506 ChfabWeil 2
96 006 Cöinbas uk3
80 250 Cont Wass 33 o o I

c

h 86 60660etaf Eisb A

Tiaat Kreis etc Anſoih

e

s82

S

S

Groh Monop

do 81
do Fir l 400
do s Goidr
Jap A 10 7

80
ſialion Real

do 2100M

do Goidrent
do 200 610

do Kronenrt
do oinh w R

do Pap Rat

tet

Mex A 10000
de 200 l
do 4200M

Oest am b

do Sild tot

e e S e

51250

S S

15i

h

23

38 i

s

S
W

W

e e T e e z z

S

I

c

e

T 22

ST

e O

s

nene

S ä

Feſte Aſen

87 70b
77 706 Macd Met Gn

75 000 I8rnsehu L
77 606 Crefelder
92 900 tutn lüb

FFrkt Göterb
94 750 Hald Biank
85 490 Halls Hettst
94 756 Kgsb Cran
93 50B läb üben
87 25d Mekl Fr Wiſh

86 70n6Miederlaus
77 106 Nordh Worn

86 60b6 Rein Lied
93 25b Zsech finstu

34 506 ussig Top
77 506 Susehiberd
96 906 Crak Agram
97 106 Lemberg C

ſſſggt Staats
26 906 Orient Eisb
97 406 Raad Oodnb

ſSögöst r
96 306 Arad u Cran

Amst Rottd
87 306 natol 604

e Lose Baltim Ohio
924 00B g ſſfreoſ 24 Canad Pao

Pr A 67 10 4 188 O0d Moeridionaln re e Mittelmeer
Cöln M Pr 30142 40b PPenaosylvan
Hamb 50 T 2 Wux Pr Henri
Oſdend 40 T 2 3 Scehantun
S Mein 761 9 West Sitil
d Oslaf Sohv a 359 91 000 er
Iusſ Fonds u Plendbrleſe ne den ki

F Ued 90 a 5 J 98 106 o l ok u
do ind 07 5 98 50b arm Eldf St
do An v 87 a 5 3Z3osh Gols St
do do 1909 c 5 Dbraunsehn
do ad 000P a 5 97 906 r El Str

inn 4000M c 4 Dant dodo aus 1000 d 48 94 50b0 t kied 0
do Gs 96 88 d 4 kſokt Hochb

G IEIIBEEEGuen dir Posl d 5 67 40b Gr Berl Str
do 191 49 82 700 do Cass Str
do 3 64 25b6Hamd Stres

Sulgst Amt al 6 101 70b Bann St V A
Chiſ Anl I a 93 1066Magdeb St
do 1906 d 48 88 25b Marjend Bnd

Chio Anl r96 a 6 Posener Str
do r 96 d 5 89 5000 gostek Surb
do Reorg 586 25b Ztoettin 53

à do Hukuan 5 91 200 o Vdo Tients P d 5 89 600 S so Eigend

do r 9 48 89 76bFinnl St E 38
Freib Frl lre Argo Dampf

Berlin Uloy
D Au sir Dpt

find Am Pok
hdsödam ODp 7

g9 25b0 Hansa Dmpf J
75 75b Kopenh Opf

Mordd Uoyd I
Sehl Dpt Co
V Elbe Saaſe 7

200 arg bergu
95 506 2 M 34

e 2 5

S

s 113 256000 8 u

63 506 40 8 19022
kisendann Priot Odſigat ao Serie 14

do 13

d 8 De

örsomw ded a
Halb Bink 34 4

do 1895/03 a
de 1909 a
Mekl Fr Wilb a
XMordhWernt d
Isohpk Finst 7

o örd Bgu7
Hop PfS 1 u nöseh inD

es

Caltw Asohri

c aOestl okalbb a

e
7

95 256 Kattow Bgw
95 5006 König W

B f Brauer
8k f Thöring
Darm Bankv

o Krecitbk
Serg Märk 8
Bri Hand 68
do Hypoth B

do Kassenv
do Maklarv
Bras B f Ot
Braunsohw 8
do Hann tiyp
Chemn n
OredvV ſorig

Ctrid f fisdw
Codurg Kred
Com u Disk B
Dan Andm 8

5b6Danrig Pruth
Darmst B M

Dessau d
Ot Asiat Bk
Dt Ansſedib
Daeutsohse Bk
do Eftekt
o Hypoth ß
do Nation B
do Palàst B
do Vebers 8
Disk Komm
Oresdner Bk
Eloerf Bnke
kssen Kreodk
Gotha Grdkr

Amtsg kro
Anhalt Lod 10

Apierd Brgd I

Arendrg 8gb 5 2

Co

e

d

do vHamb HyoHannov u

Hdesd Bk
Kieler Bank
Königsd V 6
landbank

Leipt Krd A
Läbek Kmrb
Cuxemd lat 8
Magdbd Bk V
NMarkische

Meekt s 404
do Hypotk 8
Meining doMittoſd 60d

do Kreditb
do Privatb

Mittefrh Bk

d

r

S

Mäüln Rhr 8
Kationald
Mrdd Grdkrb

do Kred Anst
O6est Kred A

0ldb8p ulh
Osnadr Banku
Petersb Dis
do Int d
Pfalziseheo

Potsd Ar 6
Preuss Bd
do Otr 8d k
do Hyp A

do Pfabr 8
Reiohsb Ant
ſidein B abg
do Ared Bk
Rh Wsetfbdkr

do Oisk Ges
Rigaerko
Rostock Bk
Russ Bk f
Säehns Bank
do Bod Mr A
Schaafih Bkv

Schles 8k
do Bod Kr A
Scnwribipb
do landb 40
Sibir Holed
Siege er J

o e ding Nota
O O

T

E
dod G Berl 0

dohehbSodk ro
Södler Co I 16
Borsigwalde fre

80sperd Wa7 3

örasohw Khl 14

8 151 2500 Bredow et 7
187 006 IBreitenb Im
113 75b6 8rem Allg
150 75b Co Linoleum J
135 00 do Vulkan
94 250 do Wollkam
127 00B ZBresl Spritf

155 256 BrownBover
11 1066Bruoheal

110 00B Budervs Eis
80 00b BI Buson 2 4
152 25 B V150,00Bß FWöusech l133 256 en
110 00b Carish Al
151 30b6 Garolinebrk 30
152 50 b Cart Losoha 7 25
102 506 00 on Gen 7 15
118 00B Gassol fedst I 0

225 50660nar Wass O 12
120 506 Charſott Hött

OS
h O

S S

C

J

112 00b0 e n

134 250 en
100 250 00 v hevdon
131 60B do Henning

ne e er

I

2

do ünze alt e

Ctb fkdw0dsa a
Mson Ans a
Landd 0bl a

III

a 90 100 do Oran en
85 500 do Weiler
94 000 do Albert

1685 e Br Kind Brdo S Pr o 7
Br Union

Book v u n
Böhm Brauh
III
Otsoa Brer b

k kageolnr afern
III
Königs iadt

landre Wesb
Léweandr

Münehbraufy
Patrennofer
Pſofferderg

ocs a i2 22 95 406 oepeid r a
34 60 l oe d

Megdbbaud 34 4
96 3060 Manneemr 5 4

600 M Fbrouer 5 d

BIEEEEE
92 50 n a 24

r 7

S

e

F
e

I

III 9Ss an ar
VotoriaS

2

52

17

2

s 883

Je S5 5

m

22

2

Kernner Srauersſen lage006 do 6as u
506Conera B

88 2506d0 onem Fb

157 000 Gonzoi da

z III
184 25000C0ont Mat
69 000 röſhe Fap
44 25h0 Daium Mot
82 750 Geimenhb in
73 250 Dessau

10 55 a bach
83 2610100 Mod el

Brieger8t Be 9

Dan ziger oDortmun de öh

016
J

0

0

0
0

0

S
d

0
0 c

Asoh
J 106 7560 do Eind

167 750 do Erb
84102 250 do Casglöhl
2 185,000 do Ouostku
0 296 600 o

o c

188 90b6 Zora Rokoro 712 160 250001esel Cem

150 10b P Bember
94 256 Bendix Hoir

160 50 b Bergkvskin
163 756 u Berger
122 7566 8ergm Elok
187 256 gr An Mseh

134 756 90 Comenth
164 506 0 Cichor f

85 C0bB o Ompimhbl
120 00B do Eloict W

151 0066 Gud Hut
114 096 do Mz W

149 006 60 dutes
114 00b e Masse

5 90 00b6 HeurkK VA
119 506 40 8 7
140 106 do
87 106 8erth Sehrft

125 256
654 006

64 75h0 b Ton u8tt

c ew m

Dommiteseh
137 200 dons H

Döc bonrm
do Vra A

Dresd Baug

82 000 do Gardinen 6

D

D

c n e X n

J

59 00 b kgest e

150 006 Eſchen W
256

2

8
30d Elektrabrsd 4

27 00b0 Elektrio
104 ob do Wrkliegn
110 25B El Lieht u Kr

53 10h000 Untn Zür
r 75 kls bach

t mail Ullrieh

kagl Wollw
kramsd So
C Ernst C0

t

O O

270 0060 Kedd i 7

u

e er J 92

89 758 Ahle em 7

133 90b Möld Bergw
245 25h6MöllerGumm 1

225 006 Naphtaßrod J
157 000Baptun Seht 1

D

S
S

O
157500Gaggenar

3Gasm Deut

n n O

S

hob utespl
81 10b a go L B

86 00b6Gildemst 40
46 00b G Girmes C0

98 80b 6Gladb Woll
27e 09b60 Gladenb 8
122 10b6 Glaem Sehlk
134 00b66laurig Zek

10 008 GlöckaufV A
106 006 6b Goedhart
983 750 GörlEisnbb
169 50v do Masehin
100 506 Gothaer

224 506 Greppin
95 00b Grevenbr

109 10b0 Gritzger

272 00b6Grün bilfog
49 006 Gr Swenhl Cm

140 600 E Gruodlaeh I
A Gut mann

Habem 6
272 0066 Hacoweth Or
142 00bbHallesche M

II E II197 006 Hammersen
142 50 b Handlg f Grv 73 50b0 st nen
133 00 Hannov Bau

e 7 S

ne

m J A

m

201 is Prssp üatrs

99 256 Rasquinfrb

176 6006 n W aſtor
133 50b Ravensd Sp
153 506 IRecheoltMei
134 50b Roisholz Pp

79 25b6 Rest
162 50b Rhein Brak
74 006 40 Chamette

181 25b do Gerbstoff
128 00b6 d MetaliV A
152 00B do Möblst W
159 00b Gd Hass
153 50B do Spiegoſg4 256 o Stah r
99 50bB do Wstf Cem

219 500600 go ndust

286 00bGHarpen Bgb
224 096 Hartmann

72 h Hedwigshött
91 753B Heilmannlm

heidafraci
hetamorPrt

47 25 IHerbrand W
73 50h6hermannmhbi

105 25b6Hldebrad H
267 250tilgers Verz
299 50 Hilpert Arm
152 996hndr Auffr

I 6193 030 irsen Kopf
7 54 kEüirsohbg

404 750 HöchetHösehk u s

163 0606 goss kilgkid

215 d00 Sachen
D

Jod kigdsg
33 0006 Kadla

c
72 000 Saroti Seht

O

d

74 8000 gab lagorh

15 006 90 Walzm

S

25d

117256
95 006

F 7 n O

G 8 S

152 25b

290 25b

97 9000
85 00 b

166 006
15 106

134 20B

93 00b
0 156 00b6

71 750
132 500

21 0000 kogl Banknoten T
106 3060 Franz Bankn 100Fr

do flanschf

III

173 006 do Iyp Was

118 00

134 00

177 00b
20 75bi

98 2560 Weser A 6

40B Westd dute

92 750 o Siahſari
7 6066 Westi Boög

6 104 30b6 Wieking P
65 906 Wiekraithled

0 103 50b Wiel AHrdtm
116 256 Wiesioch w

10 195 ocbB Wildelmshtt
16 199 566 Wiſke0mpft
10 159 906 H Wissner
12 172 oov0 Witten Glas

134 00b6 do Susstahl

006 Wittkop
116 5066 Wrode Mält
105 906 Wunder lich

12 195 50b ZechaukKrb
12 253 00b0 Je ter Moch

u 80 Pf 0est G wo c 0,65,70 1 N 1,50 V

z v 128 106 Vehöneod Fr 4

145 0000 Zehſtg Heh 1

39 75b Sehud Sr 4

Fr Schul jr I
Schulz An

498 00b6 8tolbrg Zink
Stollwrok VA I

Tafelgias 5
Tockiendorgl J

do Salinen
eonh Tietz

TitelsKunstt
Trachend Z

riptis Port

Juehf Aaeh

do chem Fb
U d Lind B
jntrhaus Sp

Varzin Pap J
Wenttkilseh 1

do frankseh 1
do Glanest f

do Hanfseh
do Harz P
do Kammer
do Kunst ſt
do aus Gls
do Met Haft

do Sohmirg

do Smyrna
do Thör Mot

Viktorraweri
Vogell el Dr

fogt WolVogt Maseh

do Ado Töilfabr
Voigt Wind
Vorwaris Blf
Vorwohl Ptio
Vander W
Warstoin Gr
WwkGeolsenk

keg eWogel b
Mendsroth

ehe

Weseh Wer

do Uit E
L Wessel Pra

n nene

Meehsel

erſ
Kopenig

bondon ust

358 000 do Toni Kup
00B ISchwodisohe Hoten

u

o

e

n

c

S

2

J

e S

S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1914


